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Kanalspülarbeiten in den
Ortslagen Helpenstell und
Dreisel in der Zeit vom
01.09.2025 bis zum
19.10.2025
In der Zeit vom 01.09.2025 bis zum 19.10.2025vom 01.09.2025 bis zum 19.10.2025vom 01.09.2025 bis zum 19.10.2025vom 01.09.2025 bis zum 19.10.2025vom 01.09.2025 bis zum 19.10.2025 werden in den Ortslagen
Helpenstell und Dreisel die Kanäle gespült. Um diese Arbeiten durchführen
zu können, ist es teilweise erforderlich, dass Privatgrundstücke betreten und
ggf. befahren werden müssen. Verdeckte Kontrollschächte sind für die
Spülarbeiten ggf. freizulegen. Dies ist dann der Fall, wenn über Privatgrund-
stücke verlaufende Abwasserleitungen der Gemeindewerke von einer öf-
fentlichen Verkehrsfläche nicht erreicht werden können und ein auf dem
Privatgrundstück vorhandener Kanalschacht für die beabsichtigten Arbeiten
benutzt werden muss. Die betroffenen Bürger bzw. Grundstückseigentümer
werden durch die beauftragte Firma Bastian & Sohn rechtzeitig über das
Betreten des Grundstückes informiert. Sollten Sie nicht erreichbar sein,
bitten wir um Nachsicht, wenn das Grundstück ohne Ankündigung betreten
wird. Durch die Spülarbeiten kann es in Einzelfällen zu vorübergehenden
Geruchsbelästigungen kommen. Die Ursache liegt häufig in einer fehlenden
Belüftung der Grundleitungen und Hausinstallationen. Durch den entste-
henden Unterdruck bei der Spülung werden die Geruchsverschlüsse - Si-
phons - leer gesaugt. Es besteht dann keine Geruchssperre mehr zum Kanal.
Die Ursache ist relativ einfach zu beheben. Die Geruchsverschlüsse sind
wieder zu füllen, indem man kurz Wasser in Waschbecken, Toilette, Dusche
oder Badewanne laufen lässt. In absoluten Ausnahmefällen kann das in den
Geruchsverschlüssen stehende Wasser aus den Ablaufstellen im Haus (WC,
Dusche etc.) austreten. Dies ist dann der Fall, wenn weder Entlüftungsleitun-
gen noch Rückstausicherungen in den haustechnischen Anlagen vorhanden
sind. In diesen Fällen tritt der bei den Spülarbeiten entstehende Überdruck
über die Geruchsverschlüsse aus. Der Anschlussnehmer hat die Möglichkeit
bei einem vorhandenen Hausanschluss-kontrollschacht die Revisionsöff-
nung im Schacht für die Zeitdauer der Spülung zu öffnen. Dann können Über-
oder Unterdruck bereits im Kontrollschacht ausgeglichen werden. Sollten
einzelnen Grundstückseigentümern derartige Mängel an ihren Anlagen
bekannt sein, wäre eine entsprechende Mitteilung an die WTE Betriebsge-
sellschaft mbH hilfreich, um die beschriebenen Probleme zu vermeiden.
Sollten wider Erwarten Beeinträchtigungen auftreten, erreichen Sie den
Bereitschaftsdienst der WTE Betriebsgesellschaft unter der Telefonnummer
0172 / 250 43 44.
Vielen Dank für ihr Verständnis.
Für weitere Informationen steht Ihnen Herr Zeidler von der WTE Betriebsge-
sellschaft mbH unter der Telefonnummer 02292 / 9112-20 gerne zur Verfü-
gung.

Wahlhelfer gesucht!
Am 14.09.2025 findet die Kommunalwahl statt. Eine eventuelle Stichwahl
findet am 28.09.2025 statt. Hierfür sucht die Gemeinde Windeck ehrenamt-
liche Helfer, die als Wahlhelfer zur Verfügung stehen. Jeder, der für die
Kommunalwahl wahlberechtig ist, kann sich als Wahlhelfer beim Wahlamt
telefonisch unter der Nummer 02292/601-162 od. -190 oder per Email
(wahl@gemeinde-windeck.de) melden. Darüber hinaus besteht die Mög-
lichkeit, sich online über die Internetseite der Gemeinde Windeck
(www.gemeinde-windeck.de) als Wahlhelfer zu melden. Für die Wahlhelfer
bei der Kommunalwahl wird ein Erfrischungsgeld gezahlt. Für weitere
Fragen zur Wahl stehen Ihnen die Mitarbeiter des Wahlamtes ebenfalls
unter den oben genannten Kontaktdaten zur Verfügung.



Mitteilungsblatt Windeck – 05. September 2025 – Woche 36 – Rautenberg Media „Lokaler gehts nicht!“ 3

Sprechtage in der
Gemeinde Windeck
Beratungsstelle der Freiwilligen-Agentur für den Rhein-Sieg-KreisBeratungsstelle der Freiwilligen-Agentur für den Rhein-Sieg-KreisBeratungsstelle der Freiwilligen-Agentur für den Rhein-Sieg-KreisBeratungsstelle der Freiwilligen-Agentur für den Rhein-Sieg-KreisBeratungsstelle der Freiwilligen-Agentur für den Rhein-Sieg-Kreis
Kontakt: Josef Boers
Tel: 02292 - 9562022
Fax: 02292 - 9562025
E-Mai: freiwilligenagentur@gemeinde-windeck.info
PflegeberatungPflegeberatungPflegeberatungPflegeberatungPflegeberatung
Die Beratungsstelle unterstützt in allen Fragen rund um das Thema Pflege
und Versorgung im Alter. Diese umfassen u.a.: Leistung der Pflegeversiche-
rung; Organisation der Pflege: häusliche, ambulante und stationäre Versor-
gung; Finanzierung der Pflege; Entlastungsmöglichkeiten für pflegende An-
gehörige
Die Beratung ist individuell und kostenlos. Sie kann telefonisch oder persön-
lich stattfinden. Um vorherige Terminabsprache wird gebeten.
Verwaltungsgebäude A (Rathausstr. 17), Raum A 1.03a, Tel.: 02292 601-129
Vermittlung von Kindertagespflegeplätzen und allgemeine Fragen zur Kin-Vermittlung von Kindertagespflegeplätzen und allgemeine Fragen zur Kin-Vermittlung von Kindertagespflegeplätzen und allgemeine Fragen zur Kin-Vermittlung von Kindertagespflegeplätzen und allgemeine Fragen zur Kin-Vermittlung von Kindertagespflegeplätzen und allgemeine Fragen zur Kin-
dertagespflegedertagespflegedertagespflegedertagespflegedertagespflege
Jugendhilfezentrum für Eitorf und Windeck
Fachberatung Kindertagespflege
Laura Mickus
Telefon 02243 8443-5236, Mo - Fr 8:30 - 12:30 Uhr
laura.mickus@rhein-sieg-kreis.de
Ausführliche Informationen zur Kindertagespflege finden Sie auf rhein-sieg-
kreis.de/kindertagespflege.
Erziehungs- und Familienberatungsstelle des Rhein-Sieg-KreisesErziehungs- und Familienberatungsstelle des Rhein-Sieg-KreisesErziehungs- und Familienberatungsstelle des Rhein-Sieg-KreisesErziehungs- und Familienberatungsstelle des Rhein-Sieg-KreisesErziehungs- und Familienberatungsstelle des Rhein-Sieg-Kreises
nach vorheriger Terminvereinbarung
Familienzentrum Vogelnest, Hurster Str. 23, Windeck-Rosbach (Tel. 02292 /
5578),
Familienzentrum Regenbogenland, Bergische Str. 23, Windeck-Dattenfeld
(Tel. 02292 / 3764)
Familienzentrum Sonnenberg, Auf der Bruchhardt 1b, Windeck-Obernau
(Tel. 02292 / 9590925)
Caritas Sucht- und DrogenberatungCaritas Sucht- und DrogenberatungCaritas Sucht- und DrogenberatungCaritas Sucht- und DrogenberatungCaritas Sucht- und Drogenberatung
Termine und Uhrzeit: i.d.R. donnerstags von 16:00 -19:00 Uhr nur nach
telefonischer Anmeldung 01522 2845589
Ort: Alte Apotheke, Rathausstr. 10, 51570 Windeck-Rosbach
Ansprechpartner: Michael Meder
Bürgersprechstunden der PolizeiBürgersprechstunden der PolizeiBürgersprechstunden der PolizeiBürgersprechstunden der PolizeiBürgersprechstunden der Polizei
Bürgersprechstunden durch die zuständigen Bezirksbeamten
PHK Eric KrampPHK Eric KrampPHK Eric KrampPHK Eric KrampPHK Eric Kramp
TTTTTelefon:elefon:elefon:elefon:elefon: 02292/910071 02292/910071 02292/910071 02292/910071 02292/910071
PHK’in SteinhauerPHK’in SteinhauerPHK’in SteinhauerPHK’in SteinhauerPHK’in Steinhauer
TTTTTelefon:elefon:elefon:elefon:elefon: 02292/910072 02292/910072 02292/910072 02292/910072 02292/910072
Die Bezirksdienststelle Rosbach, Rathausstraße 16, ist für Bürgersprech-
stunden in der Regel dienstags von 10 bis 12 Uhrdienstags von 10 bis 12 Uhrdienstags von 10 bis 12 Uhrdienstags von 10 bis 12 Uhrdienstags von 10 bis 12 Uhr besetzt.
Darüber hinaus nach telefonischer Vereinbarung.
Schuldnerberatung des SKMSchuldnerberatung des SKMSchuldnerberatung des SKMSchuldnerberatung des SKMSchuldnerberatung des SKM
Kath.Kath.Kath.Kath.Kath.     VVVVVerein für soziale Dienste im Rhein-Sieg-Kreis eerein für soziale Dienste im Rhein-Sieg-Kreis eerein für soziale Dienste im Rhein-Sieg-Kreis eerein für soziale Dienste im Rhein-Sieg-Kreis eerein für soziale Dienste im Rhein-Sieg-Kreis e.V.V.V.V.V.....
Sprechstunden nach vorheriger telefonischer Anmeldung
Terminabsprache und weitere Beratung in Windeck ist möglich unter Tel.
02241 - 177816
Hebammenambulanz SkF Bonn/Rhein-SiegHebammenambulanz SkF Bonn/Rhein-SiegHebammenambulanz SkF Bonn/Rhein-SiegHebammenambulanz SkF Bonn/Rhein-SiegHebammenambulanz SkF Bonn/Rhein-Sieg
Der Sozialdienst katholischer Frauen e.V. bietet in den Räumlichkeiten des
St. Franziskus Krankenhauses in Eitorf zweimal in der Woche offene Hebam-
mensprechstunden an. Dieses Angebot richtet sich an Schwangere und
Mütter mit Babys aus Windeck und der Region, die für die Vor- und Nachsor-
ge während ihrer Schwangerschaft keine Hebamme finden können oder Vor-
und Nachsorge gerne ortsnah erledigen möchten.
Die Sprechstunden der Hebammen sind:
montags: 9.00 - 11.00 Uhr

Fortsetzung auf der nächsten SeiteFortsetzung auf der nächsten SeiteFortsetzung auf der nächsten SeiteFortsetzung auf der nächsten SeiteFortsetzung auf der nächsten Seite
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donnerstags: 13.00 - 15.00 Uhr
Terminabsprachen sind online unter hebammenambulanz@skf-bonn-rhein-
sieg.de oder telefonisch donnerstags zwischen 09:00 und 12:00 Uhr unter
0172-2597332 möglich.
KKKKKurdische Gemeinschaft Rhein-Sieg/Bonn eurdische Gemeinschaft Rhein-Sieg/Bonn eurdische Gemeinschaft Rhein-Sieg/Bonn eurdische Gemeinschaft Rhein-Sieg/Bonn eurdische Gemeinschaft Rhein-Sieg/Bonn e.V.V.V.V.V.....
MBE-MigrationsberatungMBE-MigrationsberatungMBE-MigrationsberatungMBE-MigrationsberatungMBE-Migrationsberatung
am ersten und dritten Dienstag des Monats von 10.00 bis 14.00 Uhr, Alte
Polzeiwache, Rathausstr. 12, Windeck-Rosbach
nach vorheriger telefonischer nach vorheriger telefonischer nach vorheriger telefonischer nach vorheriger telefonischer nach vorheriger telefonischer AnmeldungAnmeldungAnmeldungAnmeldungAnmeldung
Terminabsprache ist möglich unter Tel. 02241 - 1691861
Sprechtage Notar DrSprechtage Notar DrSprechtage Notar DrSprechtage Notar DrSprechtage Notar Dr..... P P P P Paul Sebastian Hageraul Sebastian Hageraul Sebastian Hageraul Sebastian Hageraul Sebastian Hager
am ersten Dienstag im Monat ab 17.00 Uhram ersten Dienstag im Monat ab 17.00 Uhram ersten Dienstag im Monat ab 17.00 Uhram ersten Dienstag im Monat ab 17.00 Uhram ersten Dienstag im Monat ab 17.00 Uhr,,,,, im Gasthof Rolandseck in
Rosbach, Rathausstraße 47, 51570 Windeck
am dritten Dienstag im Monat ab 15.00 Uhram dritten Dienstag im Monat ab 15.00 Uhram dritten Dienstag im Monat ab 15.00 Uhram dritten Dienstag im Monat ab 15.00 Uhram dritten Dienstag im Monat ab 15.00 Uhr, im Rathaus Rosbach, Rathaus-
str. 12, Zimmer 0.02 (Trauzimmer Standesamt), 51570 Windeck
Es ist zweckmäßig, vorab telefonisch mit dem Notariat einen Termin abzu-
stimmen, um Wartezeiten oder vergebliches Kommen zu vermeiden. (T(T(T(T(Tel.:el.:el.:el.:el.:
02291 / 4051)02291 / 4051)02291 / 4051)02291 / 4051)02291 / 4051)

Kanalspülarbeiten in den
Ortslagen
Dattenfeld, Eich, Geilhausen, Gierzhagen,
Herchen, Hurst, Imhausen, Opperzau, Rosbach,
Rossel, Stromberg, Wiedenhof und Wilberhofen
in der Zeit vom 08.09.2025 bis zum 18.10.2025
In der Zeit vom 08.09.2025 bis zum 18.10.2025vom 08.09.2025 bis zum 18.10.2025vom 08.09.2025 bis zum 18.10.2025vom 08.09.2025 bis zum 18.10.2025vom 08.09.2025 bis zum 18.10.2025 werden in den Ortslagen
Dattenfeld, Eich, Geilhausen, Gierzhagen, Herchen, Hurst, Imhausen, Opper-
zau, Rosbach, Rossel, Stromberg, Wiedenhof und Wilberhofen einige Kanäle
gespült. Um diese Arbeiten durchführen zu können, ist es teilweise erforder-
lich, dass Privatgrundstücke betreten und ggf. befahren werden müssen.
Verdeckte Kontrollschächte sind für die Spülarbeiten ggf. freizulegen. Dies
ist dann der Fall, wenn über Privatgrundstücke verlaufende Abwasserleitun-
gen der Gemeindewerke von einer öffentlichen Verkehrsfläche nicht erreicht
werden können und ein auf dem Privatgrundstück vorhandener Kanal-
schacht für die beabsichtigten Arbeiten benutzt werden muss. Die betroffe-
nen Bürger bzw. Grundstückseigentümer werden durch die beauftragte
Firma Bastian & Sohn rechtzeitig über das Betreten des Grundstückes
informiert. Sollten Sie nicht erreichbar sein, bitten wir um Nachsicht, wenn
das Grundstück ohne Ankündigung betreten wird. Durch die Spülarbeiten
kann es in Einzelfällen zu vorübergehenden Geruchsbelästigungen kom-
men. Die Ursache liegt häufig in einer fehlenden Belüftung der Grundleitun-
gen und Hausinstallationen. Durch den entstehenden Unterdruck bei der
Spülung werden die Geruchsverschlüsse - Siphons - leer gesaugt. Es besteht
dann keine Geruchssperre mehr zum Kanal. Die Ursache ist relativ einfach
zu beheben. Die Geruchsverschlüsse sind wieder zu füllen, indem man kurz
Wasser in Waschbecken, Toilette, Dusche oder Badewanne laufen lässt.
In absoluten Ausnahmefällen kann das in den Geruchsverschlüssen stehen-
de Wasser aus den Ablaufstellen im Haus (WC, Dusche etc.) austreten. Dies
ist dann der Fall, wenn weder Entlüftungsleitungen noch Rückstausicherun-
gen in den haustechnischen Anlagen vorhanden sind. In diesen Fällen tritt
der bei den Spülarbeiten entstehende Überdruck über die Geruchsver-
schlüsse aus. Der Anschlussnehmer hat die Möglichkeit bei einem vorhan-
denen Hausanschluss-kontrollschacht die Revisionsöffnung im Schacht für
die Zeitdauer der Spülung zu öffnen. Dann können Über- oder Unterdruck
bereits im Kontrollschacht ausgeglichen werden. Sollten einzelnen Grund-
stückseigentümern derartige Mängel an ihren Anlagen bekannt sein, wäre
eine entsprechende Mitteilung an die WTE Betriebsgesellschaft mbH hilf-
reich, um die beschriebenen Probleme zu vermeiden. Sollten wider Erwarten
Beeinträchtigungen auftreten, erreichen Sie den Bereitschaftsdienst der
WTE Betriebsgesellschaft unter der Telefonnummer 0172 / 250 43 44.
Vielen Dank für ihr Verständnis. Für weitere Informationen steht Ihnen Herr
Zeidler von der WTE Betriebsgesellschaft mbH unter der Telefonnummer
02292 / 9112-20 gerne zur Verfügung.
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Neuwahl einer
stellvertretenden
Schiedsperson für das
Schiedsamt der Gemeinde
Windeck
Der bisherige stellv. Schiedsmann wurde durch den Rat der Gemeinde
Windeck am 01.07.2025 zum Schiedsmann der Gemeinde Windeck gewählt.
Eine Neuwahl der gesetzlich vorgeschriebenen stellv. Schiedsperson ist
daher durch den Rat der Gemeinde Windeck erforderlich.
Die Schiedspersonen führen das Schlichtungsverfahren in bürgerlichen Rechts-
streitigkeiten und in einigen Strafsachen durch. Das Schiedsamt wird von
den Schiedspersonen ehrenamtlich wahrgenommen. Für den Schiedsamts-
bezirk Windeck wird eine stellvertretende Schiedsperson sodann vom Amts-
gericht Waldbröl bestellt. Nach den Bestimmungen des Schiedsamtsgeset-
zes NRW (SchAG NRW) kann eine Schiedsperson nicht sein, wer die Fähig-
keit zur Bekleidung öffentlicher Ämter nicht besitzt oder unter Betreuung
steht. Die Bewerberinnen und Bewerber sollen ferner das 25. Lebensjahr
vollendet, jedoch nicht das 75. Lebensjahr vollendet haben und sie dürfen
nicht in der Verfügung über ihr Vermögen beschränkt (insolvent) sein.
Auch sollen die Bewerberinnen und Bewerber ihren Wohnsitz innerhalb des
Schiedsamtsbezirkes Windeck haben.
Formlose Bewerbungen oder eventuelle Nachfragen bitte ich bis zum
26.09.2025 an die Gemeindeverwaltung Windeck, Herrn Gärtner, Tel.: 02292/
601-162; Email: christian.gaertner@gemeinde-windeck.de zu richten.
Nach Vorlage der Bewerbungen soll gemäß der Verwaltungsvorschrift zu § 3
SchAG NRW, vor der Neuwahl durch den Rat der Gemeinde Windeck, die für
den Landgerichtsbezirk Bonn zuständige Bezirksvereinigung Bonn des Bun-
des Deutscher Schiedsmänner und Schiedsfrauen gehört werden.

+++ VORAB-
INFORMATION +++
Sanierung der L 276 von Sanierung der L 276 von Sanierung der L 276 von Sanierung der L 276 von Sanierung der L 276 von WWWWWeyerbusch bis zum Flugplatz Leuscheideyerbusch bis zum Flugplatz Leuscheideyerbusch bis zum Flugplatz Leuscheideyerbusch bis zum Flugplatz Leuscheideyerbusch bis zum Flugplatz Leuscheid
(Grenze NRW) unter (Grenze NRW) unter (Grenze NRW) unter (Grenze NRW) unter (Grenze NRW) unter VVVVVollsperrung ab 11.09.2025ollsperrung ab 11.09.2025ollsperrung ab 11.09.2025ollsperrung ab 11.09.2025ollsperrung ab 11.09.2025
Der Landesbetrieb Mobilität Diez (Rheinland-Pfalz) saniert die Strecke
zwischen Weyerbusch und dem Flugplatz Leuscheid (Grenze NRW) ababababab
11.09.2025 bis vor11.09.2025 bis vor11.09.2025 bis vor11.09.2025 bis vor11.09.2025 bis voraussichtlich Jaussichtlich Jaussichtlich Jaussichtlich Jaussichtlich Jahresende 2025 unter ahresende 2025 unter ahresende 2025 unter ahresende 2025 unter ahresende 2025 unter VVVVVollsperrungollsperrungollsperrungollsperrungollsperrung.
Die Umleitung erfolgt über die L 312 Richtung Ehrenhausen, die L 120
Richtung Irsen und die L 277 über Oberirsen zur B 8.
Ausführliche Informationen zur o.g. Maßnahme veröffentlicht der Lan-
desbetrieb Mobilität Diez (RLP) in Kürze.
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Bundesweiter Warntag am 11. September:
Im Kreisgebiet heulen die Sirenen

Rhein-Sieg-Kreis (db)Rhein-Sieg-Kreis (db)Rhein-Sieg-Kreis (db)Rhein-Sieg-Kreis (db)Rhein-Sieg-Kreis (db) - Am Donnerstag, 11. September 2025, werden
auch bei uns im Rhein-Sieg-Kreis um 11.00 Uhr die Sirenen heulen. Der
Rhein-Sieg-Kreis beteiligt sich an diesem Warntag.
Durch den Probealarm soll die volle Funktionsfähigkeit der Systeme zur
Warnung der Bevölkerung überprüft werden. Auch die Warn-App NINA
(NNNNNotfall- IIIIInformations- und NNNNNachrichten-AAAAApp) wird getestet. Zudem möch-
te die Kreisleitstelle die Bürgerinnen und Bürger an die Bedeutung der
Sirenensignale erinnern.
Um 11:00 Uhr werden im gesamten Kreisgebiet mehr als 300 Sirenen im
Abstand von fünf Minuten die folgenden Signale abgeben. (Siehe Grafik)
So sollten sich die Bürgerinnen und Bürger beim Sirenensignal „W„W„W„W„Wararararar-----
nung“nung“nung“nung“nung“ im ErnstfallErnstfallErnstfallErnstfallErnstfall verhalten:
• Geschlossene Räume aufsuchen.Geschlossene Räume aufsuchen.Geschlossene Räume aufsuchen.Geschlossene Räume aufsuchen.Geschlossene Räume aufsuchen.
• FFFFFenster und enster und enster und enster und enster und Türen schließen.Türen schließen.Türen schließen.Türen schließen.Türen schließen.
• Radio einschalten und auf Durchsagen achten, Nachbarn unterrich-Radio einschalten und auf Durchsagen achten, Nachbarn unterrich-Radio einschalten und auf Durchsagen achten, Nachbarn unterrich-Radio einschalten und auf Durchsagen achten, Nachbarn unterrich-Radio einschalten und auf Durchsagen achten, Nachbarn unterrich-

tententententen
• Radio Bonn/Rhein-Sieg (je nach Empfangsort: 91,2 94,2 97,8 99,9Radio Bonn/Rhein-Sieg (je nach Empfangsort: 91,2 94,2 97,8 99,9Radio Bonn/Rhein-Sieg (je nach Empfangsort: 91,2 94,2 97,8 99,9Radio Bonn/Rhein-Sieg (je nach Empfangsort: 91,2 94,2 97,8 99,9Radio Bonn/Rhein-Sieg (je nach Empfangsort: 91,2 94,2 97,8 99,9

104,2 107,9 Mhz)104,2 107,9 Mhz)104,2 107,9 Mhz)104,2 107,9 Mhz)104,2 107,9 Mhz)
• Auch auf eventuelle Lautsprecherdurchsagen von Feuerwehr oderAuch auf eventuelle Lautsprecherdurchsagen von Feuerwehr oderAuch auf eventuelle Lautsprecherdurchsagen von Feuerwehr oderAuch auf eventuelle Lautsprecherdurchsagen von Feuerwehr oderAuch auf eventuelle Lautsprecherdurchsagen von Feuerwehr oder

Polizei achten.Polizei achten.Polizei achten.Polizei achten.Polizei achten.
• Die Notrufnummern 110 und 112 - wie immer - nur bei wirklichenDie Notrufnummern 110 und 112 - wie immer - nur bei wirklichenDie Notrufnummern 110 und 112 - wie immer - nur bei wirklichenDie Notrufnummern 110 und 112 - wie immer - nur bei wirklichenDie Notrufnummern 110 und 112 - wie immer - nur bei wirklichen

Notfällen anrufen.Notfällen anrufen.Notfällen anrufen.Notfällen anrufen.Notfällen anrufen.
Da es sich am 11. September 2025 aber nur um einen Probealarm
handelt, sind diese Vorsichtsmaßnahmen an diesem Tag nicht erforder-
lich! An den Warnton schließt sich deshalb der Entwarnton in Form eines
einminütigen, durchgängigen Heultons an.
Beim Probealarm der Warnsirenen wird auch die Radio-Durchsage ge-
testet. In diesem Jahr schaltet sich dafür die Leitstelle des Rhein-Sieg-
Kreises bei Radio Bonn/Rhein-Sieg direkt live in das laufende Pro-
gramm, um wichtige Informationen an die Bevölkerung weiterzugeben.

Die Warnungen werden in diesem Jahr auch wieder auf digitalen Stadt-
werbetafeln zu sehen sein. Neben der Firma Ströer ist jetzt auch das
System der Firma Wall dabei.
Warn-App NINA und Cell BroadcastWarn-App NINA und Cell BroadcastWarn-App NINA und Cell BroadcastWarn-App NINA und Cell BroadcastWarn-App NINA und Cell Broadcast
Zudem wird die kostenlose Warn-App NINANINANINANINANINA (NNNNNotfall- IIIIInformations- und
NNNNNachrichten-AAAAApp) in diesem Zusammenhang getestet. Über dieses Tool
können Feuer- und Rettungsleitstellen bei Großbränden, Unfällen mit
Gefahrstoffen oder ähnlichen Unglücksfällen die Nutzerinnen und Nut-
zer von Smartphones direkt warnen. Wer diese App auf seinem Gerät
installiert hat, bekommt die Probewarnmeldung für den eingestellten
Ort oder den aktuellen Standort direkt auf seinem Smartphone ange-
zeigt. Eine Warnmeldung wird auch über Cell Broadcast direkt auf das
Handy geschickt; dafür benötigen Nutzerinnen und Nutzer keine spezi-
elle App und sie müssen sich auch nicht für den Service anmelden.
PC-Nutzerinnen und -Nutzer können ebenfalls Warnmeldungen empfan-
gen.

Bekanntmachung
Am Donnerstag,Donnerstag,Donnerstag,Donnerstag,Donnerstag, dem 11.09.2025, dem 11.09.2025, dem 11.09.2025, dem 11.09.2025, dem 11.09.2025, 17:30 Uhr 17:30 Uhr 17:30 Uhr 17:30 Uhr 17:30 Uhr,,,,, findet in der Aula der
Gesamtschule, Windeck-Rosbach die Sitzung des Ausschusses für
Umwelt, Wirtschaft, Tourismus und Kultur statt.
Tagesordnung:
A Öffentlicher A Öffentlicher A Öffentlicher A Öffentlicher A Öffentlicher TTTTTeileileileileil
11111 Genehmigung der letzten Niederschrift
22222 Fragen von Einwohnern
33333 Beschluss über die Hinzuziehung von Einwohnern zur Beratung einzel-

ner Punkte der Tagesordnung
44444 Zukünftige Entwicklung des Bahnhofs Au - Vorstellung „Kulturhafen“

Vorlage: VO/3680/2025
55555 Reprädikatisierung zum Luftkurort - Sachstandsbericht
Vorlage: VO/3681/2025
66666 Bekanntgaben der Verwaltung
77777 Beantwortung von Anfragen
B Nicht öffentlicher B Nicht öffentlicher B Nicht öffentlicher B Nicht öffentlicher B Nicht öffentlicher TTTTTeileileileileil
11111 Bekanntgaben der Verwaltung
22222 Beantwortung von Anfragen
gez. Alexandra Gauß
Bürgermeisterin
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Bekanntmachung

Wahlbekanntmachung
für die Kommunalwahl am 14. September 2025

Am Dienstag,Dienstag,Dienstag,Dienstag,Dienstag, dem 09.09.2025, dem 09.09.2025, dem 09.09.2025, dem 09.09.2025, dem 09.09.2025, 17:30 Uhr 17:30 Uhr 17:30 Uhr 17:30 Uhr 17:30 Uhr,,,,, findet in der Aula der Ge-
samtschule, Windeck-Rosbach die öffentliche/nicht öffentliche Sitzung des
Rates der Gemeinde Windeck statt.
Tagesordnung:
A Öffentlicher A Öffentlicher A Öffentlicher A Öffentlicher A Öffentlicher TTTTTeileileileileil
11111 Genehmigung der letzten Niederschrift
Vorlage: VO/3679/2025
22222 Fragen von Einwohnern
33333 Beschlussüberwachung

Vorlage: VO/3676/2025
44444 Herr Dr. Reinkober - Geschäftsführer der go.Rheinland GmbH

Vorlage: VO/3656/2025
55555 Antrag der CDU-Fraktion vom 29.06.2025 - Neubau einer Kinderta-

geseinrichtung im östlichen Teil der Gemeinde
Vorlage: VO/3654/2025

66666 Antrag der CDU Fraktion vom 19.08.2025 - Geschwindigkeitsreduzie-
rung im Bereich der Postfiliale und der Einmündung zum REWE im
Ortskern Dattenfeld
Vorlage: VO/3672/2025

77777 Antrag der CDU Fraktion vom 23.08.2025 - Anschaffung einer mobilen
Signalanlage
Vorlage: VO/3677/2025

88888 Antrag der SPD Fraktion vom 02.07.2025 - Durchführung einer Be-
darfsanalyse zur Ferienbetreuung im Rahmen der Offenen Ganztags-
schule (OGS)
Vorlage: VO/3653/2025

99999 Antrag der SPD Fraktion vom 15.07.2025 - Antrag zur Prüfung und
Errichtung eines Pumpspeicherkraftwerks in Windeck
Vorlage: VO/3663/2025

1 01 01 01 01 0 Antrag der SPD Fraktion vom 19.07.2025 zur Schaffung eines attrakti-
ven Angebots für den Mountainbike-Sport in der Gemeinde Windeck
Vorlage: VO/3666/2025

1 11 11 11 11 1 Antrag der SPD Fraktion vom 28.07.2025 zur Verbesserung der Ver-
kehrssituation an der Förderschule Windeck-Rossel

Vorlage: VO/3673/2025
1 21 21 21 21 2 Antrag der SPD Fraktion vom 01.08.2025 zum Umbau des Bahnhofes in

Au
Vorlage: VO/3667/2025

1 31 31 31 31 3 Steuerung von Freiflächen-Solarenergieanlagen in der Gemeinde Wind-
eck
Vorlage: VO/3661/2025

1 41 41 41 41 4 Zustimmung zum Vorhaben - PV-Anlagen Dachvermietung des TSV
Germania Windeck e.V.
Vorlage: VO/3674/2025

1 51 51 51 51 5 Änderungen im Gesellschaftsvertrag der Wirtschaftsförderungs- und
Entwicklungsgesellschaft Windeck mbH
Vorlage: VO/3675/2025

1 61 61 61 61 6 Überörtliche Prüfung der Gemeinde Windeck für das Prüfungsjahr
2023/2024
Vorlage: VO/3664/2025

1 71 71 71 71 7 Prüfung und Feststellung des Jahresabschlusses der Gemeinde Wind-
eck zum 31.12.2023
Vorlage: VO/3668/2025

1 81 81 81 81 8 Feststellung des Gesamtabschlusses 2010 gem. § 116 GO NRW i. V. m.
§ 96 GO NRW
Vorlage: VO/3670/2025

1 91 91 91 91 9 Prüfung der Befreiung von der Pflicht zur Aufstellung eines Gesamtab-
schlusses nach § 116 a GO
Vorlage: VO/3671/2025

2 02 02 02 02 0 Bekanntgaben der Verwaltung
2 12 12 12 12 1 Beantwortung von Anfragen
B Nicht öffentlicher B Nicht öffentlicher B Nicht öffentlicher B Nicht öffentlicher B Nicht öffentlicher TTTTTeileileileileil
11111 DE; GGS Schladern - Fluchttreppe Mittelverfügbarkeit
Vorlage: VO/3660/2025
22222 Bekanntgaben der Verwaltung
33333 Beantwortung von Anfragen
gez. Alexandra Gauß
Bürgermeisterin

Am Sonntag, den 14. September 2025 finden die allgemeinen Kommu-
nalwahlen statt.
In der Gemeinde Windeck werden hiernach
die Wahl der Landrätin/des Landrats und
der Vertretung des Rhein-Sieg-Kreises (Kreistag) sowie
die Wahl des Bürgermeisters/der Bürgermeisterin und
die Vertretung der Gemeinde Windeck (Gemeinderat)
gemeinsam durchgeführt.
1. Die Wahl dauert von 08:00 Uhr bis 18:00 Uhr.
2. Die Gemeinde Windeck ist in 16 allgemeine Wahlbezirke einge-

teilt. Diese bilden gleichzeitig die Kreiswahlbezirke 21 und 22 des
Wahlgebietes des Rhein-Sieg-Kreises.

3. In den Wahlbenachrichtigungen, die den Wahlberechtigten bis
24.08.2025 übersandt worden sind, sind der Wahlbezirk und der
Wahlraum angegeben, in dem die Wahlberechtigten zu wählen
haben. Die barrierefreien Wahllokale sind auf der Wahlbenachrich-
tigung mit einem Rollstuhlpiktogramm entsprechend gekennzeich-
net.

4. Die Briefwahlvorstände treten zur Überprüfung der zurückgesand-
ten Briefwahlunterlagen am 14.09.2025 um 12:30 Uhr in Windeck,
Rathaus, Rathausstraße 12, zusammen. Die Räume der Briefwahl-
vorstände sind der Öffentlichkeit zugänglich. Die Ermittlung der
Wahlergebnisse erfolgt in den jeweiligen Wahlbezirken.

5. Jeder Wahlberechtigte kann nur in dem Wahlraum des Wahlbe-
zirks wählen, in dessen Wählerverzeichnis sie eingetragen sind.
Die Wahlbenachrichtigung soll von den Wahlberechtigten mitge-
bracht werden. Ein amtlicher Personalausweis - bei Unionsbür-
gern/-bürgerinnen ein gültiger Indentitätsausweis - oder Reise-
pass ist zur Wahl mitzubringen, damit sich der Wähler/die Wählerin
Wahlberechtigte auf Verlangen ausweisen kann.

6. Gewählt wird mit amtlich hergestellten Stimmzetteln, die im Wahl-
raum bereit gehalten werden. Die Wahlberechtigten erhalten bei
Betreten des Wahlraums jeweils einen amtlichen Stimmzettel für
die Wahlen, zu denen sie wahlberechtigt sind. Der Wähler/die
Wählerin hat für die Bürgermeisterwahl und die Wahl der Vertre-
tung der Gemeinde Windeck sowie für die Landrats- und Kreis-
tagswahl jeweils eine Stimme.

Auf dem jeweiligen Stimmzettel kann nur ein Bewerber/eine Bewer-
berin
a) für das Amt des Bürgermeisters/der Bürgermeisterin
b) für die Vertretung der Gemeinde Windeck
c) für das Amt des Landrates/der Landrätin
d) für den Kreistag

gekennzeichnet werden.

Fortsetzung auf der nächsten SeiteFortsetzung auf der nächsten SeiteFortsetzung auf der nächsten SeiteFortsetzung auf der nächsten SeiteFortsetzung auf der nächsten Seite
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Die Stimmzettel unterscheiden sich wie folgt:
a) für die Landratswahl weiße Stimmzettel mit schwarzem Auf-

druck, 4 Stanzungen
b) für die Kreistagswahl blaue Stimmzettel mit schwarzem Auf-

druck, 3 Stanzungen
c) für die Bürgermeisterwahl rosa Stimmzettel mit schwarzem

Aufdruck, eine Stanzung
b) für die Wahl der Vertretung der Gemeinde Windeck grüne

Stimmzettel mit schwarzem Aufdruck, keine Stanzung
Der Stimmzettel für die Wahl der Vertretung der Gemeinde bzw.
des Kreises enthält unter der jeweiligen Nummer, die den zugelas-
senen Wahlvorschlägen zugeordnet wurde,

• im links gesetzten Feld die Bezeichnung des Bewerbers/der Be-
werberin im Wahlbezirk mit Beruf und Wohnort,

• im mittleren Feld die Bezeichnung der Partei und ihre Kurzbe-
zeichnung bzw. die Bezeichnung der sonstigen politischen Vereini-
gung, ggf. ihr Kennwort sowie jeweils die ersten 3 Bewerber des
Listenwahlvorschlages bzw. den Hinweis Einzelbewerber und

• im rechten Feld einen Kreis für die Kennzeichnung.
Der Stimmzettel für die Wahl des Bürgermeisters/der Bürgermeis-
terin bzw. des Landrates/der Landrätin enthält unter der jeweili-
gen Nummer, die den zugelassenen Wahlvorschlägen zugeordnet
wurde,

• im links gesetzten Feld die Bezeichnung des Bewerbers/der Be-
werberin mit Beruf und Wohnort,

• im mittleren Feld die Bezeichnung der Partei bzw. der sonstigen
politischen Vereinigung und ihre Kurzbezeichnung bzw. den Hin-
weis Einzelbewerber und

• im rechten Feld einen Kreis für die Kennzeichnung.
Der Wähler/die Wählerin gibt seine/ihre Stimme in der Weise ab,
dass er/sie auf dem rechten Teil des Stimmzettels durch ein in
einen Kreis gesetztes Kreuz oder auf andere Weise eindeutig
kenntlich macht, welchem Wahlvorschlag sie gelten soll. Die Stimm-
zettel müssen vom Wähler/der Wählerin in einer Wahlkabine des
Wahlraums oder in einem besonderen Nebenraum gekennzeich-
net und so zusammengefaltet werden, dass die Stimmabgabe
nicht erkennbar ist.

7. Die Wahlhandlung sowie die im Anschluss an die Wahlhandlung
erfolgende Ermittlung und Feststellung der Wahlergebnisse im
Wahlbezirk sind öffentlich. Jedermann hat Zutritt, soweit das ohne
Beeinträchtigung des Wahlgeschäfts möglich ist. Aus dem Grund-
satz der Öffentlichkeit ist nicht die Einsichtnahme in die Wahlun-
terlagen, ein Abfotografieren oder die Forderung von Ablichtungen
/ Kopien erfasst.

8. Wer einen Wahlschein hat, kann an der Wahl in seinem Wahlbezirk
durch Stimmabgabe (unter Abgabe des Wahlscheins) oder durch
Briefwahl teilnehmen. Einen Wahlschein erhält nach § 9 Abs. 2
Kommunalwahlgesetz auf Antrag
8.1 jede/r in das Wählerverzeichnis eingetragener Wahlberechtig-

te/r,
8.2 ein/e nicht in das Wählerverzeichnis eingetragene/r Wahlbe-

rechtigte/r
a) wenn er/sie nachweist, dass er/sie ohne sein/ihr Verschulden

die Einspruchsfrist gegen das Wählerverzeichnis nach § 16
Abs. 1 Kommunalwahlordnung bis zum 29. August 2025 -
versäumt hat,

b) wenn sein/ihr Recht auf Teilnahme an der Wahl erst nach
Ablauf der Antragsfrist nach § 16 Abs. 1 der Kommunalwahl-
ordnung entstanden ist,

c) wenn sein/ihr Wahlrecht im Einspruchsverfahren festgestellt
worden und die Feststellung erst nach Abschluss des Wähler-
verzeichnisses zur Kenntnis der Gemeindebehörde gelangt
ist.

Letzter Termin für den Wahlscheinantrag ist Freitag, der 12. Sep-
tember 2025, 15:00 Uhr. Bei einer nachgewiesenen plötzlichen
Erkrankung und in den Fällen des § 19 Abs. 4 der Kommunalwahl-
ordnung (s. Punkt 5.2 a) bis c)) ist die Beantragung von Wahlschei-
nen noch bis zum 14. September 2025, 15:00 Uhr im Wahlamt
möglich.
Mit Ausstellen des Wahlscheines werden in der Regel die Brief-
wahlunterlagen ausgegeben. Wer durch Briefwahl wählen möchte,
muss sich von der Gemeinde die Briefwahlunterlagen (amtliche
Stimmzettel, einen amtlichen blauen Stimmzettelumschlag sowie
einen amtlichen roten Wahlbriefumschlag) beschaffen. Der Wahl-
brief mit den Stimmzetteln - im verschlossenen Stimmzettelum-
schlag - und dem unterschriebenen Wahlschein ist so rechtzeitig
der auf dem Wahlbriefumschlag angegebenen Stelle zu übersen-
den, dass er dort spätestens am Wahltage (14.09.2025) bis 16:00
Uhr eingeht. Der rote Wahlbrief kann auch bis zum Wahltag
(14.09.2025) bis 16:00 Uhr im Rathaus der Gemeinde Windeck,
Rathausstraße 12, 51570 Windeck abgegeben oder in den Rat-
haus-Briefkasten eingeworfen werden.

9. Jede/r Wahlberechtigte kann sein/ihr Wahlrecht nur einmal und
nur persönlich ausüben. Eine Stimmabgabe durch einen Vertreter
anstelle des Wählers ist unzulässig (§ 25 Kommunalwahlgesetz).
Ein Wähler, der des Lesens unkundig oder aufgrund einer Behinde-
rung an der Abgabe seiner Stimme gehindert ist, kann sich zur
Stimmabgabe der Hilfe einer anderen Person bedienen. Die Hilfe-
leistung ist auf technische Hilfe bei der Kundgabe einer vom
Wähler selbst getroffenen und geäußerten Wahlentscheidung be-
schränkt. Eine Hilfeleistung ist unzulässig, die unter missbräuchli-
cher Einflussnahme erfolgt, die die selbstbestimmte Willensbil-
dung oder Entscheidung des Wählers ersetzt oder verändert oder
wenn ein Interessenskonflikt der Hilfsperson besteht. Nach § 107a
Absatz 1 des Strafgesetzbuches wird mit Freiheitsstrafe bis zu fünf
Jahren oder mit Geldstrafe bestraft, wer unbefugt wählt oder sonst
ein unrichtiges Ergebnis einer Wahl herbeiführt oder das Ergebnis
verfälscht. Unbefugt wählt auch, wer im Rahmen zulässiger Assis-
tenz entgegen der Wahlentscheidung oder ohne eine geäußerte
Wahlentscheidung des Wahlberechtigten eine Stimme abgibt. Gem.
§ 107a Absatz 3 des Strafgesetzbuches ist auch der Versuch straf-
bar.

Windeck, den 05.09.2025
Gez. Gauß
(Bürgermeisterin)

Ende: Informationen und Bekanntmachungen aus dem RathausEnde: Informationen und Bekanntmachungen aus dem RathausEnde: Informationen und Bekanntmachungen aus dem RathausEnde: Informationen und Bekanntmachungen aus dem RathausEnde: Informationen und Bekanntmachungen aus dem Rathaus
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Gesagt. Getan. Geholfen.

DEVK-Geschäftsstelle

Michael Holschbach
Waldbröler Straße 3 | 51570 Windeck
Tel.: 02292 928544
E-Mail: Michael.Holschbach@vtp.devk.de

Wir möchten 
mit Ihnen feiern! 
Geschäftsstelleneröffnung am

Freitag, 12.09.2025 ab 13 Uhr, 
Waldbröler Straße 3 (Bahnhof  
Schladern) in Windeck

Samstag, 13.09.2025 ab 11 Uhr,  
Bahnhofstraße 25 in Eitorf Wir 

freuen uns 
auf Sie!

Einladung zur
Mitgliederversammlung
Schuljahr 2025/2026
Förderverein der Ernst-Moritz-Roth Schule
Dattenfeld

Der Verein der Freunde und För-
derer der Ernst-Moritz-Roth
Schule Dattenfeld e.V. lädt ein
zur Mittgliederversammlung
Schuljahr 2025/2026 am Don-
nerstag, 18. September, 18:30
Uhr, in der Cafeteria der Grund-
schule Dattenfeld, Dreifelder
Kirchweg 3, Windeck.
Die Mitgliederversammlung ist
ohne Rücksicht auf die Anzahl
der erschienenen Mitglieder be-
schlussfähig.
Ein Beschluss der eine Änderung
der Satzung beinhaltet, bedarf
einer Zweidrittelmehrheit der

Stimmen der erschienenen Mit-
glieder.
Eltern oder andere Personen, die
an diesem Abend noch Mitglied
werden möchten, sind wilkom-
men.
Gäste können auf Beschluss des
Vorstandes an der Versammlung
teilnehmen.
Weitere Anträge können bis zum
15. September bei jedem Vor-
standsmitglied eingereicht wer-
den.
Stellvertretend für den Vorstand
Dietmar Schwellenbach (1. Vor-
sitzender)
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Ev. Kirchengemeinde
Leuscheid

Ev. Kirchengemeinde
Rosbach

Evangelisch Freikirchliche
Gemeinde Imhausen

WochenspruchWochenspruchWochenspruchWochenspruchWochenspruch
„Das geknickte Rohr wird er
nicht zerbrechen, und den glim-
menden Docht wird er nicht aus-
löschen.“ Jesaja 42,3a
Sonntag, 7. SeptemberSonntag, 7. SeptemberSonntag, 7. SeptemberSonntag, 7. SeptemberSonntag, 7. September
11 Uhr - Gottesdienst mit Dorle
Böttcher
Dienstag, 9. SeptemberDienstag, 9. SeptemberDienstag, 9. SeptemberDienstag, 9. SeptemberDienstag, 9. September
16:30 Uhr - Konfirmanden-Un-
terricht
19:30 Uhr - Posaunenchor
Mittwoch, 10. SeptemberMittwoch, 10. SeptemberMittwoch, 10. SeptemberMittwoch, 10. SeptemberMittwoch, 10. September
17:30 Uhr - Bibelkreis
Donnerstag, 11. SeptemberDonnerstag, 11. SeptemberDonnerstag, 11. SeptemberDonnerstag, 11. SeptemberDonnerstag, 11. September
10 Uhr - Krabbelgruppe
Freitag, 12. SeptemberFreitag, 12. SeptemberFreitag, 12. SeptemberFreitag, 12. SeptemberFreitag, 12. September

Jungschar:
14 bis 15.45 Uhr - Gruppe 1: 6
bis 9 Jahre
16 bis 17.45 Uhr - Gruppe 2: 10
bis 12 Jahre
Pfarrerin D. Böttcher erreichen
Sie unter 02292/4657.
Das Gemeindebüro ist diens-
tags 10 bis 11:30 Uhr, donners-
tags und freitags von 9 bis 11:30
Uhr geöffnet, Telefon 02292-
2022
Besuchen Sie uns auf unserer
Homepage www.ev-kirche-
leuscheid.de, auf Instagram
„ev.ki.leu“ und auf Telegram
„Evangelisch in Leuscheid“.

WochenspruchWochenspruchWochenspruchWochenspruchWochenspruch
„Das geknickte Rohr wird er nicht
zerbrechen, und den glimmenden
Docht wird er nicht auslöschen.“
(Jesaja 42, 3a)
Sonntag, 7. SeptemberSonntag, 7. SeptemberSonntag, 7. SeptemberSonntag, 7. SeptemberSonntag, 7. September
10 Uhr - Gottesdienst mit Abend-
mahl und Predigt von Matthias
Nöll.
Parallel dazu Kindergottesdienst
(ab 4 Jahren)
Montag, 8. SeptemberMontag, 8. SeptemberMontag, 8. SeptemberMontag, 8. SeptemberMontag, 8. September
19:30 Uhr - Gebetstreff
Dienstag, 9. SeptemberDienstag, 9. SeptemberDienstag, 9. SeptemberDienstag, 9. SeptemberDienstag, 9. September

9:30 Uhr - Krabbelgruppe (Eltern
und kleine Kinder bis 3 Jahre)
18:30 Uhr - Jugend (ab 16 Jahren)
Mittwoch, 10. SeptemberMittwoch, 10. SeptemberMittwoch, 10. SeptemberMittwoch, 10. SeptemberMittwoch, 10. September
15:30 Uhr - Bibelgesprächskreis
17:30 Uhr - TIM (Teens ab 13 Jah-
re)
Donnerstag, 11. SeptemberDonnerstag, 11. SeptemberDonnerstag, 11. SeptemberDonnerstag, 11. SeptemberDonnerstag, 11. September
17 Uhr - X-Club (6 bis 12 Jahre)
Weitere Informationen zu den Ver-
anstaltungen, den Gruppen und
der Gemeinde finden Sie unter
www.efgimhausen.de. Besuchen
Sie uns gerne.

WochenspruchWochenspruchWochenspruchWochenspruchWochenspruch
„Das geknickte Rohr wird er
nicht zerbrechen, und den glim-
menden Docht wird er nicht aus-
löschen.“ (Jes 42, 3)
Samstag, 6. SeptemberSamstag, 6. SeptemberSamstag, 6. SeptemberSamstag, 6. SeptemberSamstag, 6. September
19:30 Uhr - Kreis Junger Er-
wachsener, Gemeindehaus Ros-
bach
Sonntag, 7. SeptemberSonntag, 7. SeptemberSonntag, 7. SeptemberSonntag, 7. SeptemberSonntag, 7. September

9:30 Uhr - Gottesdienst, Salva-
torkirche Rosbach
11 Uhr - Familiengottesdienst,
Herbstfest, Friedenskirche
Schladern
Dienstag, 9. SeptemberDienstag, 9. SeptemberDienstag, 9. SeptemberDienstag, 9. SeptemberDienstag, 9. September
15 Uhr - Jungschar, Gemeinde-
zentrum Öttershagen
17 Uhr - Kinderchor, Gemein-
dezentrum Öttershagen
18:30 Uhr - Jugendtreff, Ge-
meindezentrum Dattenfeld
19:30 Uhr - RoDa-Brass, Ge-
meindezentrum Dattenfeld
20 Uhr - Kantorei Rosbach, Ge-
meindehaus Rosbach
Mittwoch, 10. SeptemberMittwoch, 10. SeptemberMittwoch, 10. SeptemberMittwoch, 10. SeptemberMittwoch, 10. September
9:30 Uhr - Krabbelgruppe, Ge-
meindezentrum Dattenfeld
15 Uhr - Frauenhilfe Imhausen
15 Uhr - Frauenkreis Rosbach,
Backstube
Donnerstag, 11. SeptemberDonnerstag, 11. SeptemberDonnerstag, 11. SeptemberDonnerstag, 11. SeptemberDonnerstag, 11. September
9 Uhr - Eltern-Kind-Kreis, Ge-
meindezentrum Öttershagen
Freitag, 12. SeptemberFreitag, 12. SeptemberFreitag, 12. SeptemberFreitag, 12. SeptemberFreitag, 12. September
15 Uhr - Jungschar für alle,
Backstube Rosbach
17 Uhr - Jungschar für alle, Ge-
meindehaus Rosbach
18:30 Uhr - Backstube, Back-
stubenkeller Rosbach
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Tag und Nacht: 
02292 4997

Ihr Ansprechpartner im Trauerfall
info@bestattungshaus-schoettes.de | www.bestattungshaus-schoettes.de
Hauptstraße 49 |51570 Windeck-Dattenfeld

Evangelische
Kirchengemeinde Herchen

Kirchliche Nachrichten
(Jehovas Zeugen)

WochenspruchWochenspruchWochenspruchWochenspruchWochenspruch
„Das geknickte Rohr wird er nicht
zerbrechen, und den glimmenden
Docht wird er nicht auslöschen.“
Jesaja 42,3a
Sonntag, 7. SeptemberSonntag, 7. SeptemberSonntag, 7. SeptemberSonntag, 7. SeptemberSonntag, 7. September
11 Uhr - Gottesdienst mit Pasto-
rin K. Opalka
Montag, 8. SeptemberMontag, 8. SeptemberMontag, 8. SeptemberMontag, 8. SeptemberMontag, 8. September
19:30 Uhr - Posaunenchor
Dienstag, 9. SeptemberDienstag, 9. SeptemberDienstag, 9. SeptemberDienstag, 9. SeptemberDienstag, 9. September
9:30 Uhr - Krabbelgruppe
Leitung Mandy Lenz
Donnerstag, 11. SeptemberDonnerstag, 11. SeptemberDonnerstag, 11. SeptemberDonnerstag, 11. SeptemberDonnerstag, 11. September
17 Uhr - All-Kids-Gruppe,
17:30 Uhr - CoDa
18 Uhr - Jugendgruppe
Die pfarramtliche Vertretung über-
nimmt Frau Pastorin Dr. Kathari-
na Opalka.
Sie ist erreichbar unter
0170/7871715 oder
katharina.opalka@ekir.de.
Weitere Informationen finden Sie
auf unserer Homepage herchen-
evangelisch.de sowie auf Insta-
gram

 „ev.kirchengemeinde_herchen“.
Öffnungszeiten GemeindebüroÖffnungszeiten GemeindebüroÖffnungszeiten GemeindebüroÖffnungszeiten GemeindebüroÖffnungszeiten Gemeindebüro
Dienstag, 9 bis 12 Uhr und 14:30
bis 18:30 Uhr sowie nach telefo-
nischer Vereinbarung Tel. 02243/
2223.
Bitte beachten: Unsere Gottes-
dienste finden ab September um
11 Uhr statt.

Jehovas ZeugenJehovas ZeugenJehovas ZeugenJehovas ZeugenJehovas Zeugen
Zusammenkünfte in Hamm-Sieg,
Gartenstraße 1. Auch per Video-
konferenz möglich., Tel. 02682-
8738
Sonntag, 14. SeptemberSonntag, 14. SeptemberSonntag, 14. SeptemberSonntag, 14. SeptemberSonntag, 14. September
10 Uhr - „Elternsein- eine verant-

wortungsvolle, aber lohnende Auf-
gabe“
Donnerstag, 18. SeptemberDonnerstag, 18. SeptemberDonnerstag, 18. SeptemberDonnerstag, 18. SeptemberDonnerstag, 18. September
19 Uhr - Keine Zusammenkunft
Jeder ist willkommen. Es finden
keine Geldsammlungen statt.
Kontakt: www.jw.org
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Bestattungen
GERHARDS

Tag und Nacht: 02292-7430, Mobil: 0172-6089972
 alle Bestattungsformen
 Erledigung aller Formalitäten
 kostenlose Beratung
 Vorsorgeregelung zu Lebzeiten

www.gerhards-windeck.de

Windeck-Rosbach, Mittelstraße 9 
privat: Alsen/Schneppe

Katholische Pfarreiengemeinschaft Windeck
Pastoralbüro Windeck, Hauptstraße 57
Öffnungszeiten: Mo., Di., Do. und
Fr. von 9 bis 11 Uhr, Mi. von 8 bis 11
Uhr, Mo. und Do. von 16 bis 17:30
Uhr. Tel. 02292/2046,
pastoralbuero.windeck@erzbistum-
koeln.de
Freitag, 5. SeptemberFreitag, 5. SeptemberFreitag, 5. SeptemberFreitag, 5. SeptemberFreitag, 5. September
8:30 Uhr - Hop Hl. Messe
18:30 Uhr - Df Hl. Messe für den
Frieden (JG Martha Salz und Ger-
trud Roth, für Maria Landsberg,
Katharina Kolb) Verstorbene der
Woche: Maria Müller, Elfriede
Windmüller, Dieter Christgen
20:30 Uhr - Rb Taizé-Gebet

Samstag, 6. SeptemberSamstag, 6. SeptemberSamstag, 6. SeptemberSamstag, 6. SeptemberSamstag, 6. September
14 Uhr - Df Trauung Maximilian
Pfeifer und Antonia Schlosser
15 Uhr - Rb Tauffeier Anton Jenke
17 Uhr - Leu Vorabendmesse
17:30 Uhr - Alt Vorabendmesse
18:30 Uhr - Her Vorabendmesse
Sonntag, 7. SeptemberSonntag, 7. SeptemberSonntag, 7. SeptemberSonntag, 7. SeptemberSonntag, 7. September
9:30 Uhr - Df Hl. Messe - auch als
Live-Stream (JG Wilhelm und Ma-
ria Oligschläger, 1. JG Peter Fuchs)
11 Uhr - Rb Hl. Messe (GM Josef
Schmidt anlässlich seines 99. Ge-
burtstages)
18 Uhr - Dr Gebetstreffen mit Ro-

senkranzgebet, Liedern und Ge-
sprächen über Gott und die Welt

Montag, 8. September - MariäMontag, 8. September - MariäMontag, 8. September - MariäMontag, 8. September - MariäMontag, 8. September - Mariä
GeburtGeburtGeburtGeburtGeburt

8:30 Uhr Dr Hl. Messe
10 Uhr Schl Hl. Messe
Dienstag, 9. SeptemberDienstag, 9. SeptemberDienstag, 9. SeptemberDienstag, 9. SeptemberDienstag, 9. September
18 Uhr Rb Hl. Messe
Verstorbene der Woche: Josef Ol-
brich, Thomas Rudolf, Elisabeth
Weitershagen, Gisbert Hammer,
Horst Bitzer, Günter Penni, Ger-
trud Olbrich, Hans-Joachim Wer-
ner
Mittwoch, 10. SeptemberMittwoch, 10. SeptemberMittwoch, 10. SeptemberMittwoch, 10. SeptemberMittwoch, 10. September
17:30 Uhr Wil Hl. Messe
Donnerstag, 11. SeptemberDonnerstag, 11. SeptemberDonnerstag, 11. SeptemberDonnerstag, 11. SeptemberDonnerstag, 11. September
8 Uhr Df Gotteslob am Morgen mit
anschl. Frühstück im Pfarrheim
10:30 Uhr SZ Hl. Messe
15 Uhr Df Seniorennachmittag im
Pfarrheim
18 Uhr GUT Hl. Messe (GM Johan-
nes Müller und für die Lebenden
und Verstorbenen der Familien
Müller und Bergmann)
Freitag, 12. SeptemberFreitag, 12. SeptemberFreitag, 12. SeptemberFreitag, 12. SeptemberFreitag, 12. September
8:30 Uhr Hop Hl. Messe
18:30 Uhr Df Hl. Messe für den
Frieden
Verstorbene der Woche: Johann

Gauchel, Annemarie Müller, Her-
mann Schröder, Willibald Weinert,
Christiane Diel
Samstag, 13. SeptemberSamstag, 13. SeptemberSamstag, 13. SeptemberSamstag, 13. SeptemberSamstag, 13. September
17 Uhr Leu Vorabendmesse
17:30 Uhr Wil Vorabendmesse (StM
für die Verstorbenen der Familien
Weiffen u. Etzenbach)
18:30 Uhr Her Vorabendmesse
Sonntag, 14. SeptemberSonntag, 14. SeptemberSonntag, 14. SeptemberSonntag, 14. SeptemberSonntag, 14. September
9:30 Uhr Df Hl. Messe - auch als
Live-Stream
11 Uhr Rb Hl. Messe
18 Uhr Dr Gebetstreffen mit Ro-
senkranzgebet, Liedern und Ge-
sprächen über Gott und die Welt
Gottesdienstordnung ab Septem-Gottesdienstordnung ab Septem-Gottesdienstordnung ab Septem-Gottesdienstordnung ab Septem-Gottesdienstordnung ab Septem-
berberberberber
Entgegen der ersten Bekanntgabe
gilt im Seelsorgebereich Windeck
ab September an Wochenenden
folgende neue Gottesdienstord-
nung. Bis auf weiteres sollen Eu-
charistiefeiern zu folgenden Zei-
ten stattfinden:
SamstagSamstagSamstagSamstagSamstag
17 Uhr Leuscheid, St. Maria Heim-
suchung
18:30 Uhr Herchen St. Peter
Sonntag (nicht wöchentlich wech-Sonntag (nicht wöchentlich wech-Sonntag (nicht wöchentlich wech-Sonntag (nicht wöchentlich wech-Sonntag (nicht wöchentlich wech-
selnd)selnd)selnd)selnd)selnd)
9:30 Uhr Dattenfeld, St. Laurentius
11 Uhr Rosbach St. Joseph
Solange als möglich werden an den
Samstagen im wöchentlichen
Wechsel noch Vorabendmessen um
17:30 Uhr in Altenherfen, St. Mar-
tin und Wilberhofen, St. Rochus,
angeboten.
Biblische Zeiten - NaturBiblische Zeiten - NaturBiblische Zeiten - NaturBiblische Zeiten - NaturBiblische Zeiten - Natur,,,,, Leben und Leben und Leben und Leben und Leben und
GenussGenussGenussGenussGenuss
Ausstellung im Pfarrheim St. Jose-Ausstellung im Pfarrheim St. Jose-Ausstellung im Pfarrheim St. Jose-Ausstellung im Pfarrheim St. Jose-Ausstellung im Pfarrheim St. Jose-
ph Rosbachph Rosbachph Rosbachph Rosbachph Rosbach
Rosbach - Wie lebten die Men-
schen zur Zeit Jesu? Welche Pflan-
zen und Tiere finden wir in der
Bibel? Und womit wurde damals
gekocht und gewürzt? Antworten
auf diese spannenden Fragen gibt
eine besondere Ausstellung im
Pfarrheim St. Joseph Rosbach un-
ter dem Titel „Biblische Zeiten -
Natur, Leben und Genuss“.
Die Besucherinnen und Besucher
erwartet eine faszinierende Reise
in die Welt der Bibel. Die Ausstel-
lung zeigt anschaulich:
• Pflanzen und Tiere, die in bibli-

schen Geschichten vorkommen
• Das Alltagsleben zur Zeit Jesu
• Essen, Früchte und Gewürze

der Antike, die auch probiert
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475 Jahre Kirchengemeinde Herchen
Evangelische Kirche Herchen

werden können
• sowie die Bibel selbst als Buch

voller Geschichten und Sym-
bole.

„Die Ausstellung spricht alle Sinne
an“, so Antje Ersfeld vom Famili-
enmesskreis St. Joseph Rosbach.
„Man kann sehen, riechen, fühlen
und sogar schmecken, wie das Le-
ben vor 2000 Jahren war.“
Besonders wichtig: Die Ausstellung
richtet sich an alle Generationen.
„Ein Erlebnis für Jung und Alt - für
Kinder, Eltern, Großeltern und alle,
die die Bibel mit allen Sinnen erle-
ben möchten.“
Mit Bildern, anschaulichen Objek-
ten und interaktiven Elementen
wird die Bibelwelt lebendig. So wird
Geschichte nicht trocken vermit-
telt, sondern zum Erlebnis für die
ganze Familie.
Ort: Pfarrheim St. Joseph Rosbach
Datum: 27. und 28. September
Öffnungszeiten: 12 bis 18 Uhr
Eintritt frei / Spenden willkommen

Ev. Kirche HerchenEv. Kirche HerchenEv. Kirche HerchenEv. Kirche HerchenEv. Kirche Herchen

In diesem Jahr feiert die Ev. Kir-
chengemeinde Herchen ein
ganz besonderes Jubiläum: Seit
475 Jahren prägt sie das Le-
ben, den Glauben und das
Miteinander im Ort.
Dieses außergewöhnliche Er-
eignis wird am Sonntag, 14.
September, mit einem großen
Gemeindefest begangen und
dazu sind alle herzlich eingela-
den.
Es beginnt um 11 Uhr mit ei-
nem Festgottesdienst in der Ev.
Kirche Herchen.
Im Anschluss erwartet die Be-
sucherinnen und Besucher ein

buntes Programm: Der traditi-
onsreiche Quartettverein,
Jazz’n’ Bo sowie der Chor
Klangfarben tragen mit Musik
und Gesang zu einer festlichen
Stimmung bei.
Auch für Spaß und Unterhaltung
ist gesorgt:
Der Förderverein bietet für die
Jüngsten eine Hüpfburg, wäh-
rend Mutige - ob jung oder alt -
sich beim Bullriding versuchen
können. Natürlich ist auch für
das leibliche Wohl bestens ge-
sorgt:
Mit abwechslungsreicher Ver-
pflegung, Kaffee, Kuchen und

herzhaften Speisen ist für je-
den Geschmack etwas dabei.
Darüber hinaus bietet das Fest
Gelegenheit zum gemütlichen
Beisammensein: Geschichten
aus Vergangenheit und Gegen-
wart der Gemeinde können ge-
teilt und neue Begegnungen
geknüpft werden.
Die Ev. Kirchengemeinde Her-
chen lädt alle Gemeindeglie-
der, Freunde und Gäste ein, die-
sen besonderen Tag mitzufei-
ern. Freuen Sie sich auf ein viel-
fältiges Programm voller Mu-
sik, Begegnung und fröhlicher
Gemeinschaft.
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Verabschiedung unserer
Geistlichkeit im SB Windeck
Nachbericht vom Festgottesdienst in St.
Mariä Heimsuchung Leuscheid

Geistliche mit großer MinistrantenscharGeistliche mit großer MinistrantenscharGeistliche mit großer MinistrantenscharGeistliche mit großer MinistrantenscharGeistliche mit großer Ministrantenschar

Es war bereits länger bekannt:
Unsere hauptamtliche Geistlich-
keit muss Windeck verlassen und
zu neuen Ufern aufbrechen.
Pfr. Heinzen wird leitender Pfarrer
im Südosten von Düsseldorf, Pfr.
Kowalski geht nach Mettmann/
Wülfrath und Pfr. Sabu wird in der
Pastoralen Einheit Much/Neunkir-
chen-Seelscheid/Ruppichteroth
tätig werden.
Ab September geht Windeck in
den Sendungsraum mit Asbach
und Eitorf ein. Der Seelsorge-Be-
reich ist dann wesentlich größer,
die Seelsorge in diesem großen
Raum nicht einfacher. Pater Jo-
hannes (Jan) Mikrut aus Eitorf wird
unser neuer geistlicher „Chef“.
Der Abschied von „unseren“ drei
Pastoren wurde am Sonntag, 24.
August, durch eine Heilige Messe
in der festlich geschmückten und
voll besetzten Pfarrkirche St. Ma-
riä Heimsuchung zu Leuscheid mit
anschließendem gemütlichen Bei-
sammensein begangen. Pfr. Hein-
zen, Pfr. Kowalski und Pfr. Sabu
zelebrierten diese Festmesse mit
Pfr. Lodziana und Msgr. Koch. Aus
allen Pfarreien waren Messdie-
nerInnen gekommen. Musikalisch
untermalt wurde der Gottesdienst
von SB-Musiker Herrn Mielewc-

zyk an der Orgel und dem Chor
„Chorios“ aus Dattenfeld. Am
Schluss der Messe bedankte sich
Herr Michael Thiel im Namen des
KGV Windeck bei Herrn Pfr. Hein-
zen für die sehr gute Zusammen-
arbeit und den innovativen Pre-
digten, die immer wieder zum
Nachdenken und zu Gesprächen
anreizten. Er überreichte den drei
Geistlichen im Namen der vier
Pfarreien Geschenke, u.a. ein Bild
aller vier Pfarrkirchen. Herr Her-
bert Hornig bedankte sich i.N. des
Pastoralen Wirkungskreises, den
Herrn Pfr. Heinzen ins Leben geru-
fen hatte, bei dem Pastor u.a. mit
einem kurzen Rückblick auf die
Tätigkeiten der drei Geistlichen
in den letzten Jahren. Frau Bür-
germeisterin Alexandra Gauß wür-
digte die Pfarrer im Namen der
Gemeinde Windeck für ihr Wirken
vor Ort.
Die drei Pfarrer bedankten sich
bei allen Haupt- und Ehrenamtli-
chen für die gute Zusammenar-
beit in den letzten Jahren und für
die Organisation dieser Verab-
schiedungsfeier.
Für den Seelsorgebereich Wind-
eck,
Brigitte Wardenbach & Herbert
Hornig
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Freitag, 5. SeptemberFreitag, 5. SeptemberFreitag, 5. SeptemberFreitag, 5. SeptemberFreitag, 5. September
Bröltal-Apotheke OHGBröltal-Apotheke OHGBröltal-Apotheke OHGBröltal-Apotheke OHGBröltal-Apotheke OHG
Brölstraße 6, 53809 Ruppichteroth, 02295/5171

Samstag, 6. SeptemberSamstag, 6. SeptemberSamstag, 6. SeptemberSamstag, 6. SeptemberSamstag, 6. September
Markt Markt Markt Markt Markt ApothekApothekApothekApothekApothekeeeee
Markt 7, 53783 Eitorf, 02243/80088

Sonntag, 7. SeptemberSonntag, 7. SeptemberSonntag, 7. SeptemberSonntag, 7. SeptemberSonntag, 7. September
Löwen-ApothekeLöwen-ApothekeLöwen-ApothekeLöwen-ApothekeLöwen-Apotheke
Bahnhofstraße 1, 53783 Eitorf, 02243/2894

Montag, 8. SeptemberMontag, 8. SeptemberMontag, 8. SeptemberMontag, 8. SeptemberMontag, 8. September
Adler Adler Adler Adler Adler ApothekApothekApothekApothekApothekeeeee
Kaiserstraße 26, 51545 Waldbröl, 02291/92190

Dienstag, 9. SeptemberDienstag, 9. SeptemberDienstag, 9. SeptemberDienstag, 9. SeptemberDienstag, 9. September
Bahnhof-ApothekeBahnhof-ApothekeBahnhof-ApothekeBahnhof-ApothekeBahnhof-Apotheke
Bahnhofstraße 26A, 53783 Eitorf, 02243/6177

Mittwoch, 10. SeptemberMittwoch, 10. SeptemberMittwoch, 10. SeptemberMittwoch, 10. SeptemberMittwoch, 10. September
Herz Herz Herz Herz Herz ApothekApothekApothekApothekApothekeeeee
Markt 3, 53783 Eitorf, 02243/2214

Donnerstag, 11. SeptemberDonnerstag, 11. SeptemberDonnerstag, 11. SeptemberDonnerstag, 11. SeptemberDonnerstag, 11. September
St. Laurentius-ApothekeSt. Laurentius-ApothekeSt. Laurentius-ApothekeSt. Laurentius-ApothekeSt. Laurentius-Apotheke
Auf der Niedecke 4, 51570 Windeck, 02292/2340

Freitag, 12. SeptemberFreitag, 12. SeptemberFreitag, 12. SeptemberFreitag, 12. SeptemberFreitag, 12. September
Rosen-ApothekeRosen-ApothekeRosen-ApothekeRosen-ApothekeRosen-Apotheke
Hauptstraße 32, 53819 Neunkirchen-Seelscheid, 02247/91790

Samstag, 13. SeptemberSamstag, 13. SeptemberSamstag, 13. SeptemberSamstag, 13. SeptemberSamstag, 13. September
Max und Moritz Max und Moritz Max und Moritz Max und Moritz Max und Moritz ApothekApothekApothekApothekApothekeeeee
Hauptstraße 8, 53819 Neunkirchen, 02247/300707

Sonntag, 14. SeptemberSonntag, 14. SeptemberSonntag, 14. SeptemberSonntag, 14. SeptemberSonntag, 14. September
Aesculap-ApothekeAesculap-ApothekeAesculap-ApothekeAesculap-ApothekeAesculap-Apotheke
Bahnhofstraße 16, 51597 Morsbach, 02294327

Jeweils ab 9 Uhr bis 9 Uhr Folgetag
Alle Angaben ohne Gewähr
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Aus der Aus der Aus der Aus der Aus der Arbeit der Ratspartei CDUArbeit der Ratspartei CDUArbeit der Ratspartei CDUArbeit der Ratspartei CDUArbeit der Ratspartei CDU

Kommt die Wende beim Steinbruch?
CDU-Ratskandidat Jan Lück fordert unabhängige Prüfung

Aus der Aus der Aus der Aus der Aus der Arbeit der Ratspartei SPDArbeit der Ratspartei SPDArbeit der Ratspartei SPDArbeit der Ratspartei SPDArbeit der Ratspartei SPD

Windeck gemeinsam gestalten
Unsere Politik für Umwelt, Infrastruktur und Lebensqualität

Imhausen - Nach der Bürgerbe-
teiligung zur geplanten Erwei-
terung des Steinbruchs in Im-
hausen im Mai 2025 ist es auf-
fällig ruhig um das Genehmi-
gungsverfahren geworden. Doch
die CDU vor Ort will die Ange-
legenheit nicht aus den Augen
verlieren.
Bereits während der Anhörung
hatten Vertreter der Imhauser
CDU erhebliche Zweifel an den
Gutachten des Steinbruchbe-
treibers geäußert. Sie verwie-
sen dabei ausdrücklich auf eine
Stellungnahme der Fachwissen-
schaftler des Landesamtes für
Natur, Umwelt und Klima NRW
(LANUK). „Die Vorschläge der
unabhängigen Experten müssen
unbedingt vor einer Genehmi-
gung berücksichtigt werden“,
forderte die CDU. Besonders im

Jan Lück ist sich sicher, dass eine unabhängige Prüfung neue Erkennt-Jan Lück ist sich sicher, dass eine unabhängige Prüfung neue Erkennt-Jan Lück ist sich sicher, dass eine unabhängige Prüfung neue Erkennt-Jan Lück ist sich sicher, dass eine unabhängige Prüfung neue Erkennt-Jan Lück ist sich sicher, dass eine unabhängige Prüfung neue Erkennt-
nisse bringt.nisse bringt.nisse bringt.nisse bringt.nisse bringt.

Fokus: aktuelle Staubmessun-
gen, die seit Jahren gefordert,
bislang aber nicht umgesetzt
wurden.
Der örtliche CDU-Ratskandidat
Jan Lück bezieht klar Stellung:
„Die Genehmigungsbehörde
sollte sich nicht ausschließlich
auf die vom Betreiber bezahl-
ten Gutachter verlassen. Mit
dem LANUK haben wir in Nord-
rhein-Westfalen eine aner-
kannte, unabhängige Fachinsti-
tution. Die Behörde in Siegburg
sollte deren Expertise unbe-
dingt in das Verfahren einbin-
den.“
Lück zeigt sich überzeugt, dass
mit dieser unabhängigen Be-
gutachtung neue und wichtige
Erkenntnisse für die Entschei-
dung ans Licht kommen werden.

Evelyn Höller

Ende: Aus der Arbeit der Ratspartei CDU

Saubere Straßen und Wälder gehören genau so zu unserer InfrastrukturSaubere Straßen und Wälder gehören genau so zu unserer InfrastrukturSaubere Straßen und Wälder gehören genau so zu unserer InfrastrukturSaubere Straßen und Wälder gehören genau so zu unserer InfrastrukturSaubere Straßen und Wälder gehören genau so zu unserer Infrastruktur
wie die Einrichtungen der Feuerwehr und neue Freizeiträumewie die Einrichtungen der Feuerwehr und neue Freizeiträumewie die Einrichtungen der Feuerwehr und neue Freizeiträumewie die Einrichtungen der Feuerwehr und neue Freizeiträumewie die Einrichtungen der Feuerwehr und neue Freizeiträume

Wir als SPD Windeck setzen uns
mit Nachdruck für den Schutz un-
serer Umwelt, den Ausbau der In-
frastruktur und die Verbesserung
der Lebensqualität ein. Unser An-
satz: ökologische Verantwortung,
soziale Teilhabe und pragmati-

sche Lösungen - gemeinsam mit
den Bürgerinnen und Bürgern.
Ein drängendes Thema war die
zunehmende Vermüllung. Nach
unserer Müllsammelaktion im
März 2025 und vielen Rückmel-
dungen haben wir einen umfas-

senden Antrag zur Bekämpfung
wilder Müllablagerungen einge-
bracht - mit Ideen wie Mülleimer-
patenschaften, Messenger-Mel-
dungen und Schulaktionen. Im Juli
wurde der Antrag angenommen,
erste Pilotprojekte sollen in Mau-
el und Wilberhofen/Rossel starten.
Die Verwaltung zeigte sich offen,
wir reagierten konstruktiv - das
Ergebnis: ein bürgernaher Weg
zur schrittweisen Lösung eines
alltäglichen Problems.
Auch beim Steinbruch Imhausen
stehen wir seit Jahren an der Sei-
te der Bürger. Die Aussetzung des
Genehmigungsverfahrens war ein
Erfolg - doch die Verlängerung der
Abbaugenehmigung bis 2026
bleibt kritisch. Wir fordern Trans-
parenz und echte Bürgerbeteili-
gung.
Ein weiteres Anliegen: die Aus-
stattung unserer Feuerwehr. Über

170 Ehrenamtliche leisten Groß-
artiges - dafür verdienen sie mo-
derne Ausrüstung und sichere
Standorte. Unser Antrag zur Eva-
luierung der Sicherheitseinrich-
tungen soll Risiken minimieren
und die Infrastruktur zukunftssi-
cher machen.
Hinzugekommen ist unser Antrag
zur Förderung des Mountainbike-
Sports. Wir fordern legale Trails,
moderne Anlagen und eine natur-
verträgliche Nutzung. Ziel ist ein
attraktives Angebot, das Konflik-
te mit anderen Naturnutzern ver-
meidet und gleichzeitig Bewe-
gung und Tourismus fördert.
Unsere Umweltpolitik denkt wei-
ter: sozial, praktisch und trans-
parent. Für ein Windeck, das nicht
nur grün, sondern auch gerecht
und lebenswert ist.
SPD - Weil es um Windeck geht

Mike Elsen

Ende: Aus der Arbeit der Ratspartei SPD
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Wanderung über die Leuscheider Höhen
Wanderverein Herchen 1972 e.V.

Selbsthilfegruppe Fibromyalgie Windeck

Liebe Wanderfreunde,
wir möchten euch gerne zu ei-
ner Rundwanderung herzlich
einladen am Sonntag, 7. Sep-
tember, um 10 Uhr, ab dem Park-
platz Zum Hochkreuz am Cam-
pingplatz Dattenfeld.
Streckenlänge: ca. 12,5 Kilome-

te r
Die Gruppe startet am Cam-
pingplatz über die Dattenfelder
Höhen um den Sonnenberg her-
um zum Hochbehälter. Weiter
geht es durch Wiesen und Fel-
der, über die Leuscheider Hö-
hen, an Raidershof vorbei nach

Leuscheid und weiter nach Saal.
Von Saal aus führt uns die Stre-
cke wieder am Hochbehälter
vobei. Auf den letzen Kilome-
tern bietet sich nocheinmal ein
herrlicher Panoramablick auf
Dattenfeld und Teile des Wind-
ecker Ländchens, bevor wir den

Ausgangspunkt, den Camping-
platz erreichen.
Im Anschluss besteht die Ein-
kehrmöglichkeit in „Bikers
rast“ am Campingplatz.
Anmeldung erwünscht bis 5.
September: Anette und Guido
Engelberth, Tel: 02292-4895.

Fibromyalgie (FMS), wörtlich über-
setzt Faser-Muskel-Schmerz, äu-
ßert sich durch Muskelschmerzen
in verschiedenen Körperregionen
die nach Wetter, Tageszeit, Stress

und Tätigkeit variieren kann.
Wir treffen uns jeden 2. Montag
im Monat ab 18 Uhr im Garten-
haus des CBT-Wohnhaus St. Josef
in Dattenfeld (hinter dem Wohn-

haus - Krankenhaus Weg 4, 51570
Windeck). Die Teilnahme ist kos-
tenfrei und unverbindlich.
Weitere Informationen unter 0163
8340909 (A. Haltrich).

Unsere Selbsthilfegruppe wird
unterstützt durch die Selbsthilfe-
Kontaktstelle des „Paritätischen
Rhein Sieg“
www.selbsthilfe-rhein-sieg.de.



Mitteilungsblatt Windeck – 05. September 2025 – Woche 36 – Rautenberg Media „Lokaler gehts nicht!“ 19



Mitteilungsblatt Windeck – 05. September 2025 – Woche 36 – www.mitteilungsblatt-windeck.de20

Anzeige

Eine Investition in die Zukunft:
Neue Auszubildende beim Pflegedienst Bauernfeind

von links nach rechts, oben nach unten
Ulrike Schöbe Schumacher, Desirée Ulonska & Belinda Lethen, EmelieUlrike Schöbe Schumacher, Desirée Ulonska & Belinda Lethen, EmelieUlrike Schöbe Schumacher, Desirée Ulonska & Belinda Lethen, EmelieUlrike Schöbe Schumacher, Desirée Ulonska & Belinda Lethen, EmelieUlrike Schöbe Schumacher, Desirée Ulonska & Belinda Lethen, Emelie
Enders, Alexandra Reis & Jennifer Eiteneuer (Pflegeausbildung), LivEnders, Alexandra Reis & Jennifer Eiteneuer (Pflegeausbildung), LivEnders, Alexandra Reis & Jennifer Eiteneuer (Pflegeausbildung), LivEnders, Alexandra Reis & Jennifer Eiteneuer (Pflegeausbildung), LivEnders, Alexandra Reis & Jennifer Eiteneuer (Pflegeausbildung), Liv
Grönstad (Sekretariat)Grönstad (Sekretariat)Grönstad (Sekretariat)Grönstad (Sekretariat)Grönstad (Sekretariat)

Mit Beginn des neuen Ausbil-
dungsjahres setzt der Pflege-
dienst ein klares Zeichen zur
Förderung junger Menschen
und Stärkung der Pflegeberufe.
Drei neue Auszubildende haben
ihre Altenpflegehilfeausbildung
an der Altenpflegeschule in Wis-
sen begonnen.
„Die Ausbildung zur Altenpfle-
gehilfe ist eine gute Grundlage
für die große Pflegeausbil-
dung“, kommentiert Praxisan-
leiterin Desirée Ulonska. Mit
erfolgreichem Abschluss eröff-
nen sich den Auszubildenden
vielfältige Möglichkeiten und
neue Wege für die weitere be-
rufliche Laufbahn.
Doch nicht nur in der Pflege wird
der Nachwuchs gefördert: Eine
junge Auszubildende verstärkt
seit diesem Jahr das Sekretari-

at des Pflegedienstes, um ihre
Ausbildung zur Kauffrau für
Büromanagement mit Hilfe
der IHK-Ausbilderin Belinda
Lethen abzuschließen.
„Der Nachwuchs ist unsere
Zukunft und wir unterstützen
alle unsere Auszubildenden
auf ihrem Weg“, verspricht
Pflegedienstleiterin Ulrike
Schöbe-Schumacher.
„Wir wünschen viel Freude
und Erfolg in der Ausbildung
und hoffen, dass die Begeis-
terung für diesen Beruf lange
anhält.“
Mit seinem Engagement zeigt
der Pflegedienst Bauernfeind,
dass Ausbildung mehr ist als
ein Pflichtprogramm - es ist
eine Investition in die Zukunft
und in die jungen Menschen
unserer Region.
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Arbeitseinsatz im September
Friedhofsverein Rosbach e.V.
Nächster Arbeitseinsatz ist am
Samstag, 6. September, um 9 Uhr,
auf unserem Friedhof im Siegbo-
gen. Die Sechseckbank mit ihrem
Baum hat inzwischen den finalen

Standplatz erhalten. Jetzt müs-
sen rundherum Blumen und Sträu-
cher gepflanzt werden. Für Hel-
fende mit nicht so filigranen Fä-
higkeiten gibt es aber auch Ar-

beit wie Wege und ungepflegte
Gräber reinigen.
Anfang Juni hatten wir an einigen
Stellen Wildblumen ausgesät. Die-
se Wiesen sind nun in ihrer vollen

Blüte zu bewundern.
Aktuelle Informationen finden Sie
auch unter www. friedhofsverein-
rosbach.de.
Der Vorstand

Ein Stück WildblumenwieseEin Stück WildblumenwieseEin Stück WildblumenwieseEin Stück WildblumenwieseEin Stück Wildblumenwiese
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„Stadtradeln“ startet am 10. September
ADFC Obere Sieg für Windeck und Eitorf
Am Mittwoch, 10. September, be-
ginnt in diesem Jahr das kreisweite
„Stadtradeln“ zur Förderung des
Radfahrens auch in Windeck und Ei-

torf sowie als deutliches Zeichen,
dass wir endlich (mehr) Radwege
brauchen. Bis zum 30. September
können wir alle geradelten Kilome-

ter unter stadtradeln.de oder in der
App dokumentieren. Dazu muss man
sich lediglich mit Namen und E-Mail-
Adresse anmelden und einem be-

stehenden Team anschließen oder
eines gründen. Bisher (Stand 1. Sep-
tember) sind in Windeck bereits elf
Teams mit insgesamt 49 Radelnden
angemeldet, in Eitorf sind es sechs
Teams mit zehn Mitgliedern, wobei
es jeweils auch ein Team der Ge-
meindeverwaltungen gibt. Wir hof-
fen noch auf Zuwachs aus Schulen,
Kitas, (Dorf-)Vereinen, politischen
Parteien oder z.B. Freundeskreisen,
denn je mehr wir sind und je sichtba-
rer wir im Straßenverkehr werden,
desto stärker wird die Botschaft „Wir
brauchen mehr Platz für den Radver-
kehr!“. Auch die ADFC-Ortsgruppe
Obere Sieg wird wieder Angebote
zum gemeinsamen Radeln machen.
Es wird im September also reichlich
Gelegenheit zum geselligen Kilome-
tersammeln mit netten Leuten ge-
ben. Mitmachen! Fragen beantwor-
tet gerne: dieter.zerbin@adfc-
bonn.de
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„Komm, lass uns gemeinsam spielen“
Das Windecker Spielmobil lädt zum 1. Windecker Spieltag ein

Einladung zur Jahreshauptversammlung
Förderverein der Grundschule Herchen
Hiermit laden wir alle Mitglie-
der und Interessierte des Ver-
eins der Freunde und Förderer
der Grundschule am Klostergar-
ten e.V. zur diesjährigen Jahres-

hauptversammlung ein. Die Ver-
sammlung findet am Donners-
tag, 25. September, um 18:30
Uhr, in der Grundschule am Klos-
tergarten in Herchen statt. Die

Tagesordnung kann im Schau-
kasten an der Schule oder per
E-Mail-Anfrage über
info@greno-forstservice.de ein-
gesehen werden.

Wir hoffen auf eine rege Teil-
nahme aller Mitglieder und In-
teressierten.
Mit freundlichen Grüßen
Der Vorstand

Das Windecker Spielmobil 2022 im Dattenfelder ParkDas Windecker Spielmobil 2022 im Dattenfelder ParkDas Windecker Spielmobil 2022 im Dattenfelder ParkDas Windecker Spielmobil 2022 im Dattenfelder ParkDas Windecker Spielmobil 2022 im Dattenfelder Park

Anlässlich dem Weltkindertag
am 20. September laden wir
zum gemeinsamen Verweilen
im Dattenfelder Park ein.
Packt eine Picknickdecke ein
und macht euch auf den Weg -
kostenfreier Spielspaß ist ga-

rantiert!
Von 12 bis 18 Uhr wird einiges
geboten, egal ob groß oder
klein, jung oder alt!
Freut euch neben einem gro-
ßen Angebot unseres eigenen
Spielmobiles auf unser befreun-

detes Spielmobil „Chrisu“ aus
Mainz. Ein altes ausgemuster-
tes Feuerwehrauto vollgepackt
mit vielen kreativen und her-
ausfordernden Spielmateria-
lien. Auch eine Rollenrutsche
darf hier nicht fehlen.
Ab 13 Uhr freuen wir uns auf
ein ganz besonderes Highlight.
Pia und Nino von der „Deine
Kinderband zum Mitrocken“ be-
spielen eine Stunde lang die
Bühne mit fröhlich, rockig-pop-
piger Musik mit lustigen und
frechen Texten. Die Kinder sind
von Anfang bis Ende der Show
durch Bewegung, Tanz und Mit-
singen immer voll dabei. Damit
dieses Konzert ein unvergess-
licher Moment für alle Besu-
cher wird, haben Pia und Nino
eine Schaumkanone mit im Ge-
päck. Also ganz wichtig: Wech-
selsachen nicht vergessen!
Der Eitorfer Hüpfburgenverleih
„Happy MiFy“ unterstützt un-
ser Fest mit seiner Bullriding-

Attraktion und auch die Street-
box der mobilen Kinder- und Ju-
gendarbeit (kja) in Windeck ist
dabei.
Lust eine neue Sportart auszu-
probieren? Dann seid ihr am
Stand des Windecker Football
Vereins „Giborim“ gut aufge-
hoben. Die Kinder- und Jugend-
gruppen der Cheerleader Abtei-
lung werden zusätzlich am
Nachmittag die Bühne „beben“
lassen, dicht gefolgt von der
Tanzgarde „Black Lightnings“
(Veränderungen am Bühnenpro-
gramm behalten wir uns vor).
Ein Foodtruck sorgt für das leib-
liche Wohl.
Wir freuen uns, dass wir zu die-
sem sehr bedeutsamen Tag für
alle Kinder und Jugendlichen
ein so buntes und vielfältiges
Programm und Angebot zusam-
menstellen konnten und laden
alle herzlichst dazu ein!
Ganz nach dem Motto: „Man
ist nie zu alt zum Spielen!“
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Mathias Tretter eröffnet Herbstabonnement 2025
Der Windecker Matineeverein startet am 12. September sein diesjähriges
Herbstabonnement

Foto: Enrico MeyerFoto: Enrico MeyerFoto: Enrico MeyerFoto: Enrico MeyerFoto: Enrico Meyer

Der Kabarettist und Satiriker Ma-
thias Tretter begeistert seit 20
Jahren das Publikum mit politi-
schem Kabarett der Spitzenklas-
se. Er wurde bereits mit allen Ka-
barettpreisen ausgezeichnet,
zuletzt mit dem Salzburger Stier
2023, und war Gast in allen ein-
schlägigen Satiresendungen des
Fernsehens. Tretter beschäftigt
sich konsequent mit den relevan-
ten Themen unserer immer un-
durchschaubarer werdenden Welt.
Dabei bietet er stets mit hohem
intellektuellem Anspruch beste
Unterhaltung. Mit seinem neuen
Programm „Souverän“ verspricht

er dem Publikum „Sie werden fei-
xen, prusten, schnappatmen und
am Ende unverwundbar heimge-
hen“. Mit anderen Worten: Sou-
verän. Der Name ist Programm.
In den vier Veranstaltungen des
Herbstabonnements 2025 können
sie wieder eine hochkarätige Mi-
schung aus Kabarett und Comedy
genießen. Karten für ein Abonne-
ment bzw. Einzelveranstaltungen
erhalten Sie zu folgenden Kondi-
tionen: Die Kosten für eine Abo-
karte mit vier Veranstaltungen
beträgt 70 Euro, der Einzelkar-
tenpreis beträgt 25 Euro.
Online-Tickets können direkt über

www.matineeverein.de erworben
werden oder durch Überweisung
auf das Konto des Windecker Ma-
tineevereins reserviert werden,
solange der Vorrat reicht.
IBAN: DE88 3705 0299 0037 0018
07
Bei Fragen wenden Sie sich bitte
an karten@matineeverein.de oder
02243/9295180
Die am 26. April ausgefallene Ver-
anstaltung mit Matthias Brodowy
ist auf den 26. Oktober um 18 Uhr
verschoben worden, die gekauf-
ten Karten behalten ihre Gültig-
keit, es können aber auch noch
Restkarten erworben werden.
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Rochusfest und
Filmwochenende
Bürgerverein Rossel-Wilberhofen

Ehemaligentreffen des TSV
Dreisel 1919 e.V.
Die Dorfgemeinschaft Dreisel lädt ein

Spende an das Seniorenbüro in Dattenfeld

(v.l.) Esther Bender, Petra Thiebus-Kaesberg, Zita Thiel-Fischer, Horst(v.l.) Esther Bender, Petra Thiebus-Kaesberg, Zita Thiel-Fischer, Horst(v.l.) Esther Bender, Petra Thiebus-Kaesberg, Zita Thiel-Fischer, Horst(v.l.) Esther Bender, Petra Thiebus-Kaesberg, Zita Thiel-Fischer, Horst(v.l.) Esther Bender, Petra Thiebus-Kaesberg, Zita Thiel-Fischer, Horst
Müller, Alexander Bach, Andrea Aberfeld, Margarethe MaurerMüller, Alexander Bach, Andrea Aberfeld, Margarethe MaurerMüller, Alexander Bach, Andrea Aberfeld, Margarethe MaurerMüller, Alexander Bach, Andrea Aberfeld, Margarethe MaurerMüller, Alexander Bach, Andrea Aberfeld, Margarethe Maurer

Am 30. Juli überreichten einige
Vertreterinnen der Kleiderstu-
be in Dattenfeld eine Spende
an die Vorstandsmitglieder des
Seniorenbüros in Dattenfeld.
Wir möchten mit dieser Spende
zum Ausdruck bringen, wie
wertvoll wir die geleistete Ar-
beit des Seniorenbüros ein-
schätzen. Das Seniorenbüro
bietet z.B. regelmäßig Ge-
dächtnistraining, Ausflüge,
Klöncafé und Spielenachmitta-

ge für Senioren an.
Die Spende ist für ein neu ge-
plantes Projekt vorgesehen. Um
auch zukünftige Spenden zu er-
möglichen, würden wir uns sehr
freuen, wenn Sie weiterhin gut
erhaltene und saubere Klei-
dung in unserer Kleiderstube
abgeben würden (ab Oktober
Winterkleidung und im Frühjahr
Sommerkleidung).
Es grüßt Sie
Ihr Kleiderstubenteam

Fünf Jahre ist es nun her, dass
unser Fußballverein TSV Dreisel
aufgelöst wurde, fast genau im
100. Jahr seines Bestehens.
Die Dorfgemeinschaft Dreisel
möchte alle ehemaligen Mitglie-
der, aktive wie passive sowie
Freunde des TSV Dreisel sehr herz-
lich zu einem Wiedersehenstref-
fen einladen.
Wir wollen uns in geselliger Run-
de an die schönen Zeiten des Ver-
einslebens erinnern und mit Fo-

tos und Anekdoten aus dem Fuß-
ballerleben bei bester Laune ei-
nen schönen Nachmittag/Abend
erleben.
Termin: Samstag, 13. September,
ab 15 Uhr
Ort: Dorfschoppen Dreisel, Auf der
Bleiche
Für das leibliche Wohl wird
bestens gesorgt.
Bertold Rupp, Tel. 01511 7902346,
bittet für die Planung um eine kur-
ze Teilnahmerückmeldung.

Am vorletzten Wochenende hat
das Rochusfest all unsere Erwar-
tungen übertroffen. Schon am
Samstagabend verzeichneten wir
einen Besucherrekord. Zahlreiche
Gäste aus ganz Windeck und Um-
gebung fanden den Weg nach Wil-
berhofen. Die Stimmung war aus-
gelassen, die Musik top, die Cock-
tails sehr gut und die Atmosphäre
einzigartig. Am Sonntag ging es
ebenso bunt weiter. Viele Floh-
marktstände lockten BesucherIn-
nen in die Straßen unserer Dörfer.

Sowohl die Cafeteria als auch der
Spielestand und das Kinder-
schminken wurden gut besucht.
Unser 1. Vorsitzender Hardy Ha-
senabch begrüßte viele Gäst rund
um die Rochuskapelle.
Am letzten Wochenende durften
wir in Wilberhofen bei „flussnah“
einen weiteren kulturellen Höhe-
punkt erleben. Biggi Wanninger,
bekannt aus der Kölner Stunksit-
zung, begeisterte ihr Publikum.
Euer Team des Bürgervereins Ros-
sel- Wilberhofen
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PROGRAMM/VORTRÄGE
• Gefährlicher Trend oder Segen durch die Abnehmspritze?

• Neue Richtlinien für den Bluthochdruck! 

•  Trotz Herzerkrankung sicher orthopädisch operieren durch 
Roboter-Technologie

• Neue Erkenntnisse für ein langes und gesundes Leben! 

•  Prominentengespräch mit Ludwig Sebus – 100 Jahre für 
den Kölner Karneval!

• Neue Schrittmachersysteme bei Herzschwäche 

• Herzklappen-Therapie im Wandel! OP oder Katheter?

•  Das neue Frauen-Herzzentrum! Podiumsdiskussion  
mit Martina Eßer

•
Smart-Watch und Katheterablation

•  
Plaques und verengten Schlagadern?

•  Gemeinsam zur besten Behandlung  
bei verengten Herzkranzgefäßen!

•  
Experten!

15. HERZ- UND GEFÄßTAG
FÜR ALLE BÜRGERINNEN UND BÜRGER
Moderation und Vorträge: 
Prof. Dr. med. Marc Horlitz,
Elektrophysiologie und Rhythmologie und sein Ärzteteam

Schirmherrschaft  
der Veranstaltung:

SAMSTAG, 27.09.2025
10:00 BIS 13:30 UHR
GROßER SAAL IM GÜRZENICH
Martinstraße 29-37, 50667 Köln 

Eintritt frei, keine Anmeldung erforderlich

Die Kardiologie des Kranken-
haus Porz am Rhein um seinen
Chefarzt Prof. Dr. Marc Horlitz
lädt unter der Schirmherrschaft
der Deutschen Herzstiftung zu
ihrem 15. Herz- und Gefäßtag in
den großen Saal im Gürzenich in
der Kölner Innenstadt ein.
Der Eintritt ist wie immer frei.
Eingeladen sind alle betroffe-
nen und gesunden Bürgerinnen
und Bürger, die sich zu Neuig-
keiten und Wissenswertem zum
Erhalt ihrer Herzgesundheit in-
formieren möchten.

Anzeige

Alles rund ums Herz!
Das Krankenhaus Porz am Rhein und seine Kardiologie richten
am Samstag, 27. September, den 15. Herz- und Gefäßtag im Gürzenich aus

Auf dem Programm stehen von 10
bis 13:30 Uhr kurzweilige Vorträ-
ge, spannende Diskussionsrunden,
prominente Gäste und die Mög-
lichkeit, zum Abschluss mit dem
Experten-Team ins persönliche

Gespräch zu kommen. Die Themen
sind wieder hochaktuell und ab-
wechslungsreich und werden von
Top-Experten aus der Kardiologie
sowie Herz- und Gefäßchirurgie
gehalten. Es geht um neue Schritt-
macher bei Herzschwäche, Herz-
klappenbehandlung ohne OP, die
neuen Empfehlungen zum Blut-
hochdruck, aber auch um den Um-
gang mit der Abnehmspritze und
die Statine bei zu hohen Blutfett-
werten. Wie können Smartwatch,
KI und die Katheterablation zu-
künftig helfen, Vorhofflimmern und
Schlaganfälle zu vermeiden?
„Als Gäste erwarten wir WDR-Mo-
deratorin Martina Eßer, um in ei-
ner Podiumsdiskussion unser

neues ‚Frauen-Herzzentrum‘ vor-
zustellen. Das Schwerpunktthe-
ma ‚Neue Erkenntnisse für ein
langes und gesundes Leben‘ wird
Ludwig Sebus, der Grandseig-
neur des Kölner Karnevals, als
weiterer Ehrengast der Veran-
staltung begleiten“, so Chefarzt
Horlitz. „Von Ludwig Sebus, der
in Kürze seinen 100. Geburts-
tag feiert, erhalten wir Antwor-
ten über das Geheimnis, ewig
jung zu bleiben.“
Eine Anmeldung zur Veranstal-
tung ist nicht erforderlich. Emp-
fohlen wird ein rechtzeitiges Er-
scheinen am Samstag, 27. Sep-
tember, im Gürzenich in der
Martinstraße 29-37.
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Liebe Kunden, 
gerne nehmen wir uns viel Zeit für Sie!

Daher bitten wir Sie, einen Termin für ein  
ausführliches Beratungsgespräch  
zu vereinbaren.

Mittagstisch
Erntedankfest und Kirmes 2025

Israel und der Iran:
Geschichte der
Beziehungen
Rhein-Sieg-Kreis (hei). „Israel
und der Iran: Geschichte der Be-
ziehungen“: hierüber wird Dr. Ale-
xander Friedman am Sonntag, 21.
September, von 14:45 bis 16:15
Uhr, in der Gedenkstätte „Land-
juden an der Sieg“, Bergstr. 9,
51570 Windeck-Rosbach, einen
Vortrag halten. Die Teilnahme ist
kostenlos. Der Vortrag findet im
Rahmen des Veranstaltungspro-
gramms 2025 der Gedenkstätte
„Landjuden an der Sieg“ statt.
Die Islamische Revolution 1979
markierte eine Zäsur in der Ge-
schichte der iranischen-israeli-
schen Beziehungen. Während Is-
rael und Iran zuvor gute Kontakte
pflegten und wirtschaftlich wie
politisch eng vernetzt waren, gel-
ten sie seitdem als Erzfeinde. Das
Verhältnis zwischen Israel und
dem Iran, das jüdische Leben im
Iran, die Geschichte der vom Iran
geförderten Miliz Hisbollah und
vor allem der 12-Tage-Krieg zwi-
schen Israel und dem Iran (Juni

2025) stehen im Mittelpunkt des
Vortrages.
Der Referent, Dr. Alexander Fried-
man, studierte von 1996 bis 2001
Geschichte an der Belarussischen
Staatlichen Universität und ab
2002 Neuere Geschichte, Philo-
sophie und Deutsch als Fremd-
sprache an der Universität des
Saarlandes in Saarbrücken. 2009
erfolgte die Promotion. Von 2009
bis 2012 war Friedman an der Rup-
recht-Karls-Universität Heidel-
berg wissenschaftlicher Mitarbei-
ter und ging danach als wissen-
schaftlicher Mitarbeiter am Lehr-
stuhl für Neuere und Neueste
Geschichte zurück nach Saarbrü-
cken. Dort und an der Hochschule
für Polizei und öffentliche Verwal-
tung Nordrhein-Westfalen in Du-
isburg ist Friedman Lehrbeauftrag-
ter. Er beschäftigt sich mit der
Geschichte Osteuropas, mit der
israelischen Geschichte, mit dem
Themenkomplex Antisemitismus
und ist aktiv als Publizist.

Mittagstisch am Montag, 6.
Oktober, ab 12 Uhr, im Festzelt
der Metzgerei Braun aus Eitorf.
Gute Qualität und reichliche
Portionen.
Gerichte:Gerichte:Gerichte:Gerichte:Gerichte:
Kassler, Eisbein, Grillhaxe
mit Sauerkraut, Püree und Bra-
tensauce: je Portion 18 Euro
Salatbuffet mit zwei Dressings:
Portion 7 Euro

Kunde/in können sich selber
den Teller belegen und können
sich auch noch einen Nach-
schlag holen.
Bestellung/en bitte bis zum 20.
September unter der nachste-
henden Rufnummer oder
E-Mail-Adresse bestellen:
Tel. Nr.: 02292-3260 oder
E-Mail:
BVL-Leuscheid@t-online.de
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www.troisdorf.de/stadthalle-events

Zum  

Veranstaltungs-

kalender:
www.stadthalle-troisdorf.de

Tickets: 02405 40860

Spirit of Irish Christmas Tour
www.danceperados.com

,

DANCEPERADOS  
OF IRELAND 

 SA. 20.12.2025 // 20 UHR

SPIRIT OF IRISH CHRISTMAS

Kartoffel- und Backes-Fest in Opperzau

Berichte und aktuelle Vereinsinformationen
SV Höhe 1921 e. V.

Am 13. und 14. September wird
am Dorfplatz am Backes in Op-
perzau wieder kräftig gefeiert:
Das traditionelles Kartoffel-
und Backes-Fest des Bürgerver-
ein Opperzau/Oppertsau öffnet
seine Türen und verspricht zwei
Tage voller Unterhaltung, Ge-
nuss und Geselligkeit.
Den Auftakt macht am Samstag
um 15 Uhr die Kita „Phantasti-
schen Vier“ aus Fürthen. Die
Kinder haben ein buntes Pro-
gramm vorbereitet und freuen

sich darauf, ihr Können auf der
Bühne zu zeigen.
Dazu gibt es frisch gebackenen
Kuchen und Kaffee - der ideale
Start in einen gemütlichen
Nachmittag.
Die Chorgemeinschaft Opsen/
Opperzau wird um 19 Uhr den
Abend musikalisch einstimmen.
Ab 20 Uhr dürfen wir auch in
diesem Jahr wieder die Band
„Rockses“ begrüßen, welche
den Abend mit Klassikern aus
Rock und Pop unterhalten.

Der Sonntag beginnt um 11 Uhr
traditionell mit einem zünfti-
gen Frühschoppen, bei dem
Jung und Alt in geselliger Run-
de zusammenkommen können.
Viele Freunde des Vereins ha-
ben sich in den letzten Jahren
„rund um die Kartoffel“ ver-
wöhnen lassen. So wird es die-
ses Jahr auch wieder Kartoffel-
brot aus dem Backes geben
(Samstag/Sonntag solange der
Vorrat reicht).
Am Samstag wird, neben ande-

ren herzhaften Leckereien,
auch Schalet angeboten.
Sonntag werden neben den tra-
ditionellen Kartoffelwaffeln
auch Spießbraten, Bratkartof-
feln und Krautsalat angeboten.
Der Bürgerverein hofft alle Ge-
schmacksrichtungen anzuspre-
chen und wünscht allen Besu-
chern und aktiven Helfern ein
gutes Gelingen, viel Spaß und
guten Appetit, wenn es am 13.
und 14. September heißt: „Ran
an die Kartoffel“ in Opperzau.

VorschauVorschauVorschauVorschauVorschau
Senioren: Sonntag, 31. August, 2.
Spieltag: SVH I - TuS Eudenbach II,
Anstoß: 15 Uhr
Da auf Grund des Erntezuges in Keh-
lenbach das Ottersbacher Tal ab Mit-
tag für den Durchgangsverkehr ge-
sperrt wird, sollten alle aus Richtung
Eitorf kommend den direkten Weg
über Gerressen Richtung Altenher-
fen nehmen.
Alte HerrenAlte HerrenAlte HerrenAlte HerrenAlte Herren
Spielfrei. Nächstes Training: Donners-
tag, 11. September, 19.30 Uhr
12.12.12.12.12. Ü35-T Ü35-T Ü35-T Ü35-T Ü35-Turnier der SVHAH amurnier der SVHAH amurnier der SVHAH amurnier der SVHAH amurnier der SVHAH am
FFFFFreitag,reitag,reitag,reitag,reitag, 5. 5. 5. 5. 5. September September September September September,,,,, ab 18 Uhr ab 18 Uhr ab 18 Uhr ab 18 Uhr ab 18 Uhr
Die AH des SVH würden sich über
zahlreiche Zuschauer zu ihrem 12.
Sommerturnier um den neuen Ar-
min-Meißner-Gedächtnispokal sehr
freuen. Acht Mannschaften haben
ihre Teilnahme zugesagt. Der kom-
plette Spielplan ist auf unserer Ho-
mepage www.svhoehe.de veröffent-
licht. Selbstverständlich ist für das
leibliche Wohl mit frisch gezapften
Kölsch und leckereren Grillsachen
bestens gesorgt. Die SVHAH freuen
sich auf Ihren Besuch!
Walking FootballWalking FootballWalking FootballWalking FootballWalking Football
Spielfrei. Training immer montags,
18:30 bis 20 Uhr.
Spielberichte: Senioren: Sonntag, 31.
August, 1. Spieltag:
Bröltaler SC 03 II - SVH I 0:1 (0:1)
„Hauptsache gewonnen“ - das war
nach Schlusspfiff die wohl einhellige

Meinung des anwesenden Hühscher
Anhangs, denn was beide Teams im
Lokalderby zum Saisonauftakt den
Zuschauern boten, war schon schwe-
re Kost. Zwar startete die Elf von
Coach HJ Müller gut in die Partie
und belohnte sich dabei mit der frü-
hen Führung (6. Minute) durch L.
Kluth, der sich von links außen in
den 16er durchtankte und sehens-
wert den Ball in den rechten Winkel
setzte, doch nach ca. 10 Minuten
war es dann mit der Herrlichkeit
vorbei. Was dann in den restlichen
80 Minuten von beiden Teams ge-
zeigt wurde, wird dem Begriff „Som-
merfußball“ nur bedingt gerecht.
Beide Teams erspielten sich zwar
ein paar Chancen, die beidseitig
hauptsächlich durch Abwehrpatzer
ermöglicht wurden, aber dabei kam
nichts Zählbares heraus. So trafen
die Gastgeber in der 19. Minute nur
den Pfosten, während J. Fichtner an
der Latte scheiterte (45.+4). Die
Gastgeber hatten direkt nach
Wiederanpfiff ihre größte Chance
zum Ausgleich, doch der Ball aus
etwas spitzem Winkel ging am lan-
gen Pfosten des leeren Tors vorbei
(46.). Die beste Hühscher Chance zum
0:2 hatte R. Rösgen in der 53. Minu-
te, scheiterte aber aus 8 Meter am
sehr gut parierenden BSC-Torwart.
So blieb es bis zum erlösenden Ab-
pfiff beim insgesamt etwas glückli-
chen 0:1. Alte Herren: Spielfrei
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TuS Herchen lädt ein zum Saisonauftakt
25/26

Saisonauftakt 24/25Saisonauftakt 24/25Saisonauftakt 24/25Saisonauftakt 24/25Saisonauftakt 24/25

Am Sonntag, 7. September, fin-
det ab 11:30 Uhr die offizielle
Mannschaftsvorstellung der
Fußballabteilung des TuS Her-
chen im Sportpark „Haus Tan-

nenhof“ statt. Die Fußballab-
teilung stellt allen treuen Fans,
Gönnern und Interessierten un-
sere Mannschaften der neuen
Saison, von den Bambinis bis

zu den Alten Herren/Walking
Footballern, vor.
Insbesondere für die Kinder und
Jugendlichen ist es immer ein
ganz tolles Erlebnis vor den
zahlreichen Zuschauern mit ih-
rem Team vorgestellt zu wer-
den.
Im Anschluss an die Mann-
schaftsvorstellung finden die
ersten Saisonspiele der zwei-
ten und ersten Mannschaft und
der B-Mädels auf dem heimi-
schen Rasen statt.
13 Uhr: TuS Herren II - SV Öt-
tershagen
15:15 Uhr: TuS Herren I gegen
SV Müllekoven II
17 Uhr: TuS B-Juniorinnen - SV
Eitorf 09

Seid alle dabei wenn die Kin-
deraugen leuchten und die Be-
geisterung für einen gemein-
samen Sport im Verein wächst.
Neben Gegrilltem werden auch
selbstgemachte Waffeln, Kaffee
und gekühlte Getränke ange-
boten.
Die Abteilung Fußball des TuS
Herchen 1922 e.V. freut sich auf
euch.

Anzeige

Kölsches Open-Air-Festival
AGGUA BEATS am 13. September

Jetzt letzte Tickets sichern

Freuen sich gemeinsam auf die Premiere der kölschen AGGUA BEATS:Freuen sich gemeinsam auf die Premiere der kölschen AGGUA BEATS:Freuen sich gemeinsam auf die Premiere der kölschen AGGUA BEATS:Freuen sich gemeinsam auf die Premiere der kölschen AGGUA BEATS:Freuen sich gemeinsam auf die Premiere der kölschen AGGUA BEATS:
(v.l.) Jo und Paul Dobelke von der Karnevalsgesellschaft Fidele Sand-(v.l.) Jo und Paul Dobelke von der Karnevalsgesellschaft Fidele Sand-(v.l.) Jo und Paul Dobelke von der Karnevalsgesellschaft Fidele Sand-(v.l.) Jo und Paul Dobelke von der Karnevalsgesellschaft Fidele Sand-(v.l.) Jo und Paul Dobelke von der Karnevalsgesellschaft Fidele Sand-
hasen Oberlar, AGGUA-Geschäftsführerin Daniela Simon sowie AG-hasen Oberlar, AGGUA-Geschäftsführerin Daniela Simon sowie AG-hasen Oberlar, AGGUA-Geschäftsführerin Daniela Simon sowie AG-hasen Oberlar, AGGUA-Geschäftsführerin Daniela Simon sowie AG-hasen Oberlar, AGGUA-Geschäftsführerin Daniela Simon sowie AG-
GUA-Betriebsleiter Achim Kronberg.GUA-Betriebsleiter Achim Kronberg.GUA-Betriebsleiter Achim Kronberg.GUA-Betriebsleiter Achim Kronberg.GUA-Betriebsleiter Achim Kronberg.

Die Vorfreude steigt - und für
Kurzentschlossene gibt es noch
die Chance, Teil dieses beson-
deren Abends zu sein: Am Sams-

Verschiedene Foodtrucks und
Getränkestände - auch mit
Kölsch vom Fass - sorgen für das
leibliche Wohl der Besucher.
TTTTTickickickickickets über den ets über den ets über den ets über den ets über den AAAAAGGUGGUGGUGGUGGUA Onli-A Onli-A Onli-A Onli-A Onli-
ne-Shopne-Shopne-Shopne-Shopne-Shop
Der Eventbereich befindet sich
auf der großen Freifläche im vor-
deren Innenbereich des Freiba-
des.
Der Badebetrieb endet daher am
Veranstaltungstag bereits um 16
Uhr. Die Anzahl der Tickets ist
begrenzt. Wer mitfeiern möch-
te, sollte sich also möglichst bald
Tickets sichern. Sie sind für 10
Euro pro Person im AGGUA On-
line-Shop erhältlich. Ein Tipp für
Cliquen, Vereine oder Nach-
barn: Beim Kauf von zehn Ti-
ckets gibt es das elfte gratis
dazu.
Alle Infos unter: www.aggua.de
und www.fidele-sandhasen.de

tag, 13. September, laden die Kar-
nevalsgesellschaft „Fidele Sand-
hasen“ Oberlar und das AGGUA
TROISDORF zur Premiere der köl-

schen AGGUA BEATS ein. Das
Troisdorfer Freibad verwandelt
sich ab 18 Uhr in eine kölsche
Open-Air-Bühne, Einlass ist ab 17
Uhr. Ein Event, das man nicht ver-
passen sollte, denn vier hochka-
rätige Kölsch-Bands spielen live:
Stadtrand, Fiasko, die Räuber und
die Klüngelköpp sorgen gemein-
sam mit einem DJ für ein stim-
mungsvolles Musikerlebnis.
„Die Kooperation mit der Karne-
valsgesellschaft ‚Fidele Sandha-
sen‘ freut uns sehr, denn sie ist
bekanntermaßen eine Troisdorfer
Institution und ein Garant für gute
Laune.
Zusammen mit unserer Location
in der einzigartigen Kulisse der
Aggerauen ergibt das den perfek-
ten Mix für einen unvergesslichen
Spätsommerabend mit kölschem
Lebensgefühl“, betont AGGUA-
Geschäftsführerin Daniela Simon.
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Schöne

Fenster & Räume

in 48 Farben

STOFFE • GARDINEN
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Siegburg · Luisenstr. 95 · Tel. 02241 - 65308 
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Wertvoll: unbezahlbar oder unersetzlich?
Denkmale im Rhein-Sieg-Kreis geöffnet

Kreishaus
wird zum Wahl-Infozentrum
Landrat Sebastian Schuster appelliert:
Wahlrecht nutzen

Rhein-Sieg-Kreis (hei). Am Sonntag,
14. September, öffnen die Denkma-
le, auch im Rhein-Sieg-Kreis,
wieder ihre Pforten! An diesem „Tag
des offenen Denkmals“ können
Jung bis Alt, Familien mit Kindern,
rundum alle Interessierte, Kleino-
de, bislang Unentdecktes, oder wohl
Bekanntes (neu) entdecken und er-
kunden. Der diesjährige „Tag des

offenen Denkmals“ steht unter dem
Motto „Wert-voll: unbezahlbar oder
unersetzlich?“
Insgesamt 16 Denkmale aus zehn
Kommunen im Rhein-Sieg-Kreis
können besichtigt werden oder es
wird rund um diese herum ein inte-
ressantes Programm geboten. So
gibt es in Siegburg anlässlich der
Sanierung des Rathauses einen Im-

pulsvortrag zum Thema „Dem Bau-
bestand mehr zutrauen: Zum Denk-
malschutz und darüber hinaus“ mit
Dr. Alexander Kleinschrodt (Werk-
statt Baukultur Bonn) und Führun-
gen durch die Schatzkammer der
Innenstadtkirche Sankt Servatius.
In Bad Honnef werden Führungen
auf dem Aalschokker „Aranka“ und
durch das Herrenhaus in Schloss
Hagerhof angeboten. In Bornheim
kann die Rheindorfer Burg, ehema-
liges Dominikanerkloster, besichtigt
werden.  Das gesamte Programm
gibt es unter tag des offenen
denkmals.de/programm.
Der Rhein-Sieg-Kreis hat von allen

Kreisen in Nordrhein-Westfalen die
meisten Denkmale. Aktuell sind
3.694 Denkmale eingetragen und
unter Schutz gestellt. Dabei han-
delt es sich um 3.403 Baudenkma-
le, 255 Bodendenkmale und 25 be-
wegliche Denkmale. Zudem sind elf
Denkmalbereiche ausgewiesen;
dies sind abgegrenzte Gebiete, die
als Gesamtheit Denkmalcharakter
haben und geschützt sind.
Der Tag des offenen Denkmals ist
eine Initiative der privaten Deut-
sche Stiftung Denkmalschutz (DSD).
Bundesweit und unabhängig setzt
sich die DSD für den Erhalt bedroh-
ter Baudenkmale aller Arten ein.

Rhein-Sieg-Kreis (we). Am 14.
September stehen sie wieder an:
Die Kommunalwahlen im Rhein-
Sieg-Kreis und seinen Städten
und Gemeinden. In 18 von 19
Kommunen wählen die Bürger-
innen und Bürger ihre Bürger-
meisterinnen und Bürgermeister,
rund 487.000 Wahlberechtigte
wählen einen neuen Landrat oder
eine neue Landrätin. Mit ihrer
Stimme entscheiden sie außer-
dem, welche Parteien und Abge-
ordneten in die Gemeinde- und
Stadträte und in den Kreistag
einziehen und stellen so die Wei-
chen für die nächste Wahlperio-
de.
Das Siegburger Kreishaus am
Kaiser-Wilhelm-Platz 1 wird am
Wahlabend zum Wahl-Infozen-
trum. In den Räumen Sieg und
Agger laufen die Wahlergebnis-
se aus allen 19 Städten und Ge-
meinden des Rhein-Sieg-Kreises
zusammen. Landrat Sebastian
Schuster lädt alle Bürgerinnen
und Bürger herzlich ein, ab 17:30
Uhr ins Kreishaus zu kommen und
sich vor Ort zu informieren.
Und er ruft alle auf, von ihrem
Wahlrecht auch Gebrauch zu ma-
chen: „Unsere Demokratie ist
eine Gemeinschaftsaufgabe. Sie
kann nur gelingen, wenn sich alle

Bürgerinnen und Bürger aktiv
daran beteiligen. Nutzen Sie am
14. September Ihr Recht der po-
litischen Mitgestaltung, denn
jede einzelne Stimme hat Ge-
wicht. Wer nicht wählt, lässt an-
dere politische Entscheidungen
für sich treffen. Daher appelliere
ich an Sie: Gehen Sie wählen und
entscheiden Sie mit!“
Der aktuelle Stand der Wahler-
gebnisse kann zeitnah nach
Schluss der Wahllokale auch im
Internet unter www.rhein-sieg-
kreis.de/wahlen abgerufen wer-
den. Dort gibt es auch weitere
Infos rund um das Thema Wahl.
Übrigens: Zwischen 8 und 18 Uhr
sind die Wahllokale am 14. Sep-
tember geöffnet. Welches Wahl-
lokal das für sie richtige ist, kön-
nen die Wählerinnen und Wähler
den Wahlbenachrichtigungen
entnehmen, die für die Städte
und Gemeinden des Rhein-Sieg-
Kreises verschickt wurden.
Wer am Wahltag seine Stimme
nicht in einem Wahllokal abge-
ben kann oder möchte, kann dies
auch vorab per Briefwahl tun. Nä-
here Infos hierzu gibt es bei den
Wahlämtern der Städte und Ge-
meinden, deren Kontaktdaten
ebenfalls auf der Wahlbenach-
richtigung zu finden sind.



Mitteilungsblatt Windeck – 05. September 2025 – Woche 36 – Rautenberg Media „Lokaler gehts nicht!“ 33

Hilfe per Knopfdruck
Sie leben alleine? Dann sollten Sie sich für den Hausnotruf ent-
scheiden. 24 Stunden am Tag können Sie im Notfall in Ihrer  
Wohnung Sprechkontakt zur Johanniter-Sicherheitszentrale her-
stellen. Wie geht das? 

• Beim Basispaket tragen Sie einen Funksender bei sich, mit dem Sie 
die Johanniter in Notfällen per Knopfdruck kontaktieren können. 
Wir informieren dann sofort Ihre hinterlegten Notfallkontakte. 

• Beim Komfortpaket buchen Sie noch unseren Schlüsseldienst 
dazu: Unsere Mitarbeitenden sind dann immer ganz in Ihrer Nähe. 
Im Notfall kommen sie mit dem hinterlegten Schlüssel in kürzester 
Zeit vorbei und leisten Hilfe.

Testen Sie unseren Hausnotruf, unsere Erstberatung ist unverbind-
lich. Bei Interesse installieren wir die Geräte bei Ihnen zu Hause. Auf 
Wunsch liefern wir auch kontaktlos. 

Die Johanniter beraten Sie gerne, rufen Sie uns an. Gemeinsam 

www.johanniter.de/hausnotruf

Der Johanniter-Hausnotruf!
Sicherheit, wo immer Sie sind.

 0800 8811220 (gebührenfrei)

Termine jetzt auch 

online buchbar 

Veranstaltungen für Frauen im Frauenzentrum

Stadt Land Fluss trifft Bergische Wanderwochen
Biologische Station im Rhein-Sieg-Kreis

In den folgenden Kursen für Frau-
en, die im Frauenzentrum Trois-
dorf angeboten werden, gibt es
laufend die Möglichkeit einzustei-
gen:
Gehmeditation im Freien für Frau-Gehmeditation im Freien für Frau-Gehmeditation im Freien für Frau-Gehmeditation im Freien für Frau-Gehmeditation im Freien für Frau-
en am Morgenen am Morgenen am Morgenen am Morgenen am Morgen
Zunächst werden leichte Atemü-
bungen im Stehen angeboten, um
im hier und jetzt anzukommen und

den Körper zu spüren. Danach
nehmen wir uns Zeit für die Geh-
meditation.
Jede Frau ist willkommen. Geh-
meditation findet nur bei trocke-
nem Wetter statt.
Termine: 10. September, 15. Ok-
tober, von 10 bis 11 Uhr
Kosten: Wir freuen uns über eine
Spende

Treffpunkt: Burg Wissem
FFFFFreies reies reies reies reies TTTTTanzen für Fanzen für Fanzen für Fanzen für Fanzen für Frrrrrauenauenauenauenauen
Ein offener Raum für alle Frauen,
die sich einen sicheren Ort unter
Frauen wünschen, ihren Körper
(wieder) bewusst spüren möch-
ten, sich eine kleine Auszeit vom
Alltag gönnen wollen und sich
gerne bewegen.
Termine: 12. September, 10. Ok-

tober, 7. November, 5. Dezember,
von 15 bis 16:30 Uhr
Kosten: Wir freuen uns über eine
Spende
Ort: Frauenzentrum Troisdorf, Hos-
pitalstraße 2
Weitere Informationen unter
02241 72250 oder
b e r a t u n g @ f r a u e n z e n t r u m -
troisdorf.de.

Im September die Landschaft des
Bergischen Landes in den Blick-
punkt gerückt. Dazu werden die
Bergischen Wanderwochen mit der
Veranstaltungsreihe „Stadt-Land-
Fluss - Tage der Rheinischen Land-
schaft!“ des Landschaftsverbandes
Rheinland zusammengeführt. Wei-
terer Projektträger ist die Biologi-
sche Station Oberberg. Zwischen
dem 7. und 28. September werden
über 200 Veranstaltungen ange-
boten. Auch im bergischen Rhein-
Sieg-Kreis finden vier Wanderun-
gen statt, organisiert von der Bio-
logischen Station im Rhein-Sieg-
Kreis e.V. (www.biostation-rhein-
sieg.de). Anmeldung unter
veranstaltung@biostation-rhein-
sieg.de.
Wo sich Keilfleck-MosaikjungferWo sich Keilfleck-MosaikjungferWo sich Keilfleck-MosaikjungferWo sich Keilfleck-MosaikjungferWo sich Keilfleck-Mosaikjungfer
und Pillenfarn „Guten und Pillenfarn „Guten und Pillenfarn „Guten und Pillenfarn „Guten und Pillenfarn „Guten TTTTTag“ sagenag“ sagenag“ sagenag“ sagenag“ sagen
12. September, von 16 bis 18:30 Uhr
Parkplatz Jägerstraße / Nähe Ecke
Zeithstraße, 53721 Siegburg -
Stallberg
Geführte Wanderung für Erwach-
sene, Familien mit Kindern ab 8
Jahren (7 Kilometer; ca. 2,5 Stun-
den)
Erlebt bei einer Wanderung die Na-
tur der Lohmarer Teichlandschaft
und erfahrt mehr über die Heraus-
forderungen bei der Instandhaltung
der Fischteiche, Kooperationspart-
ner ist Andreas Pilgram, Fischzucht
Pilgram.
Landschaftsgeschichte und NaturLandschaftsgeschichte und NaturLandschaftsgeschichte und NaturLandschaftsgeschichte und NaturLandschaftsgeschichte und Natur-----
schutz im südlichen Bergischenschutz im südlichen Bergischenschutz im südlichen Bergischenschutz im südlichen Bergischenschutz im südlichen Bergischen
LandLandLandLandLand
14. September, von 14 bis 16:30
Uhr
Parkplatz der Grube Silberhardt,
Eisenbergstraße 29, 51570 Wind-
eck
Geführte Wanderung für Erwach-
sene (6,5 Kilometer; ca. 2,5 Stun-
den)

Unsere geführte Wanderung star-
tet am Parkplatz der Grube Silber-
hardt und führt durch die Täler des
Juchtbachs und Rosbachs. Heinz
Schumacher vom RBN gibt
unterwegs Einblicke in die einst
prägenden Formen der Landnut-
zung wie Bergbau und Niederwald-
wirtschaft und zeigt, wie diese die
heutige Flora und Fauna beeinflusst
haben. Auf dem Weg entdecken
wir Zeugnisse vergangener Bewirt-
schaftung und wertvolle Lebens-
räume wie Heiden und artenreiche
Feuchtwiesen. Diese Feuchtwiesen
sind Lebensraum der Ameisenbläu-
linge, in deren spannenden Le-
benszyklus Steffen Steenken von
der Biologischen Station einfüh-
ren wird. Erfahrt mehr über aktu-
elle Naturschutzmaßnahmen und
die Bedeutung traditioneller Kul-
turlandschaften für die Artenviel-
falt.
Obst- und Nasswiesen im UmfeldObst- und Nasswiesen im UmfeldObst- und Nasswiesen im UmfeldObst- und Nasswiesen im UmfeldObst- und Nasswiesen im Umfeld
des des des des des WWWWWenigerbachtalsenigerbachtalsenigerbachtalsenigerbachtalsenigerbachtals
26. September, von 15:30 bis 18:30
Uhr
Neunkirchen-Seelscheid, Ortsteil
Rippert, Straßenecke Ripperter
Straße / Ackerrain, Parkmöglich-
keiten in der Ortslage Rippert vor-
handen, nächste Bushaltestelle:
Seelscheid-Altenheim, ca. 10 Mi-
nuten Fußweg entfernt
Geführte Wanderung für Erwach-
sene, Familien mit Kindern ab 8
Jahren (5,5 Kilometer; ca. 3 Stun-
den). Begleiten Sie uns von Rip-
pert durch das Wenigerbachtal mit
seinen abwechslungsreichen Nass-
wiesen nach Wahlen und Rengert
zu verschiedenen Obstwiesen.
LiterLiterLiterLiterLiterarische arische arische arische arische WWWWWanderung im Berg-anderung im Berg-anderung im Berg-anderung im Berg-anderung im Berg-
ischenischenischenischenischen
28. September, von 10 bis 15 Uhr
Parkplatz Much, Marienfelder Stra-
ße, 53804 Much

Geführte Wanderung für Erwach-
sene. Auf dieser entspannten Wan-
derung durch die Umgebung von
Much und Marienfeld werden die
Teilnehmenden die reizvolle bergi-
sche Landschaft mit schönen Aus-
blicken genießen können. Dazu
gibt es naturkundliche und histori-
sche Informationen. An vier Halte-

punkten erwarten uns die Autor-
innen Anne Rösner-Langener und
Ottilie Steinwarz. Spannende und
nachdenkliche Kurzgeschichten
passend zur Landschaft werden
hier den Teilnehmenden geboten.
Zwischendurch gibt es dazu einen
kleinen Imbiss und Getränke (Kos-
tenbeitrag).
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Design-Trends bei Fenstern 2025
Mehr Glas, mehr Komfort, mehr Technik

Trend 1: Große bodengebundene Fenster lassen viel Tageslicht herein.Trend 1: Große bodengebundene Fenster lassen viel Tageslicht herein.Trend 1: Große bodengebundene Fenster lassen viel Tageslicht herein.Trend 1: Große bodengebundene Fenster lassen viel Tageslicht herein.Trend 1: Große bodengebundene Fenster lassen viel Tageslicht herein.
Und sparen im Winter viel Heizenergie. Bild: SomfyUnd sparen im Winter viel Heizenergie. Bild: SomfyUnd sparen im Winter viel Heizenergie. Bild: SomfyUnd sparen im Winter viel Heizenergie. Bild: SomfyUnd sparen im Winter viel Heizenergie. Bild: Somfy

Große Glasflächen, smarte
Steuerung und elegante Farben
- beim Fensterkauf rücken De-
sign-Aspekte immer stärker in
den Fokus. Der Verband Fens-
ter + Fassade (VFF) stellt fünf
aktuelle Trends vor, die das De-
sign von modernen Fenstern
prägen.
TTTTTrend 1:rend 1:rend 1:rend 1:rend 1: Mehr  Mehr  Mehr  Mehr  Mehr TTTTTrrrrransparenz inansparenz inansparenz inansparenz inansparenz in
der Gebäudehül le -  Fensterder Gebäudehül le -  Fensterder Gebäudehül le -  Fensterder Gebäudehül le -  Fensterder Gebäudehül le -  Fenster
werden größerwerden größerwerden größerwerden größerwerden größer
Dieser Trend hält seit Jahren
an: Neue Fenster werden
immer größer - und vereinen
Hebe-Schiebe-Türen sowie bo-
dengebundene Fenster und Tü-
ren. VFF-Geschäftsführer Frank
Lange erklärt: „Der Trend zu
größeren Fensterflächen spie-
gelt den Wunsch der Menschen
nach Helligkeit, Weite und Aus-
blick wider. Wir halten uns
heutzutage viel mehr in Innen-
räumen auf als früher. Dement-
sprechend möchten die Men-
schen möglichst viel Tageslicht
in ihre eigenen vier Wände ho-

len. Das erzeugt ein Gefühl von
Offenheit und Verbindung zur
Außenwelt.“ Möglich macht
dies der technische Fortschritt:
Moderne Fenster sind energe-
tisch hoch effizient, so dass
selbst über größere Glasflächen
nur unwesentlich an Wärme
verloren geht. Scheint die Son-
ne darauf, erwärmen diese Fens-
ter sogar an kalten Tagen den
Innenraum - ein Beitrag zur En-
ergie- und Kostenersparnis. Für
den Sommer sind Sonnen-
schutzverglasungen, Markisen,
Rollläden oder Außenjalousien
bei großen Fenstern aber
besonders wichtig. Sie verhin-
dern, dass sich Innenräume an
heißen Tagen unangenehm auf-
heizen. „Denken Sie bei der
Planung neuer Fenster deshalb
auch an den passenden Hitze-
schutz“, rät Lange.
TTTTTrend 2:rend 2:rend 2:rend 2:rend 2: Grenzen zwischen Grenzen zwischen Grenzen zwischen Grenzen zwischen Grenzen zwischen
Drinnen und Draußen lösen sichDrinnen und Draußen lösen sichDrinnen und Draußen lösen sichDrinnen und Draußen lösen sichDrinnen und Draußen lösen sich
aufaufaufaufauf
Große Fensteranlagen zur Ter-

rasse hin gehören schon länger
zum Standard bei Einfamilien-
häusern. Häufig kommen hier
großflächige Hebe- und Schie-
betüren oder bodengebundene
Fenster oder Türen zum Einsatz.
Diese Schiebekonstruktionen
bieten eine größere Türöffnung
als Fenstertüren und können
beinahe die gesamte Fenster-
front leichtgängig verschwinden
lassen.
„Die Glastür gleitet zurück und
schon erweitert sich das Wohn-
zimmer auf die Terrasse und den
Garten. Das schafft einen flie-
ßenden Übergang zwischen
Drinnen und Draußen und ent-
spricht dem Bedürfnis der Men-
schen, viel Luft und Licht in den
Innenraum zu lassen - gerade,
weil der Alltag vieler Menschen
nurmehr in Innenräumen statt-
findet“, erklärt Fensterexperte
Lange die Beliebtheit von
Schiebetüren.
TTTTTrend 3:rend 3:rend 3:rend 3:rend 3:     VVVVVielfalt der Rahmen-ielfalt der Rahmen-ielfalt der Rahmen-ielfalt der Rahmen-ielfalt der Rahmen-
oberflächen - Grau sticht weißoberflächen - Grau sticht weißoberflächen - Grau sticht weißoberflächen - Grau sticht weißoberflächen - Grau sticht weiß
Jahrzehntelang waren Fenster
in Weiß gehalten. Heute sind
dunkle oder graue Töne stilprä-
gend: Matte Oberflächen in An-
thrazit oder Umbragrau liegen
wie in anderen Bereichen auch
bei Fenstern schwer im Trend.
Das verströmt technische Ele-
ganz und erinnert an das Bau-
haus-Design. Dabei spielt das
Material des Fensterrahmens
keine Rolle. Eine farbige Aus-
führung ist bei Holz-, Alumini-
um- und Kunststofffenstern
gleichermaßen möglich.
Wichtig bei Hitze: Dunkle Far-
ben heizen sich durch Sonnen-

einstrahlung deutlich mehr auf
als helle. Gerade bei dunklen
Rollladenprofilen sollten sich
Verbraucher gründlich infor-
mieren, ob die Funktion und
Langlebigkeit der Rollladen
nicht durch Überhitzung beein-
trächtigt werden könnte. Im
Zweifelsfall sollte man sich
immer an einen Fachhändler
wenden.
TTTTTrend 4:rend 4:rend 4:rend 4:rend 4: Schlank Schlank Schlank Schlank Schlanke Profile füre Profile füre Profile füre Profile füre Profile für
mehr Glasmehr Glasmehr Glasmehr Glasmehr Glas
Fortschritte in der Material-
technik lassen Rahmen und
Fensterflügel immer schmaler
werden. Dadurch vergrößert
sich der Glasanteil und das
Fenster lässt mehr Tageslicht
hinein. Das bringt auch einen
Energiespareffekt mit sich:
Moderne, gut gedämmte Fens-
tergläser lassen an sonnigen
Tagen mehr Sonnenwärme hin-
ein als entweichen kann. Dies
ist ein wirksamer Beitrag, um
im Winter Heizkosten zu spa-
ren.
Aber auch beim Design gibt es
Unterschiede: Rahmen und
Fensterflügel schließen häufig
leicht versetzt, andere soge-
nannte „flächenbündige Kon-
struktionen“ lassen Flügel und
Blendrahmen zu einer Ebene
werden. Gegliedert ist diese
nur durch einen schmalen Spalt.
Diese reduzierte Optik ent-
spricht dem aktuellen Haustü-
rendesign, bei dem große Flä-
chen mit wenigen Linien struk-
turiert werden. Es gibt zudem
geklebte Flügelkonstruktionen,
bei denen das Profil des Flü-
gels gar nicht mehr zu sehen
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ist und optisch hinter dem
Blendrahmen verschwindet.
Dadurch sehen Festverglasun-
gen und Flügel von außen
nahezu identisch aus. Ein wei-
terer Vorteil: Die Glasfläche
wird nochmals größer.
TTTTTrend 5:rend 5:rend 5:rend 5:rend 5:     Automation -  dasAutomation -  dasAutomation -  dasAutomation -  dasAutomation -  das
Smart Home hält EinzugSmart Home hält EinzugSmart Home hält EinzugSmart Home hält EinzugSmart Home hält Einzug
Smart-Home-Systeme beziehen
zunehmend auch die Fenster
ein. Besonders automatische
Lüftungssysteme setzen sich
durch. Sensoren messen Tem-
peratur und Luftfeuchtigkeit

und lüften bei Bedarf über in
die Fenster integrierte, auto-
matische Lüfter. Für den Som-
mer kann der Sonnenschutz
über entsprechende Sensoren
automatisch hoch- und runter-
gefahren werden und verhindert
so die Überhitzung im Gebäu-
de. Auch das Öffnen und Schlie-
ßen der Fenster - etwa bei Re-
gen - kann das Smart Home
übernehmen. Besonders prak-
tisch ist das beim Verlassen des
Hauses. Auf Befehl per App oder
automatisch beim Abschließen

der Haustür, werden auch alle
Fenster des Hauses verriegelt.
So bleibt kein Fenster
versehentlich offen - ein Plus
für Sicherheit und Energieeffi-
zienz. Ein interessanter Neben-
effekt: Bei automatisch gesteu-
erten Fenstern kann der her-
kömmliche Griff auch entfallen.
Und die Entwicklung geht wei-
ter: Schaltbare Gläser, die sich
per Knopfdruck abdunkeln oder
milchig schalten lassen, bieten
Sicht- und Sonnenschutz auf
Wunsch - im Premium-Segment

ist das bereits verfügbar.
Expertentipp: Fördermöglich-Expertentipp: Fördermöglich-Expertentipp: Fördermöglich-Expertentipp: Fördermöglich-Expertentipp: Fördermöglich-
keiten nutzenkeiten nutzenkeiten nutzenkeiten nutzenkeiten nutzen
Für lohnende Maßnahmen an
Fenstern und Türen sollten Sie
sich unbedingt nach staatlicher
Förderung von Bund, Ländern
und Gemeinden erkundigen.
Welche Programme für welche
Immobilie und welches Projekt
passen können, zeigt schnell
und zuverlässig der kostenlose
Fördermittel-Assistent des VFF.
Verband Fenster + Fassade e.V.
(VFF)
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Die nächste Die nächste Die nächste Die nächste Die nächste Ausgabe erAusgabe erAusgabe erAusgabe erAusgabe erscheint am:scheint am:scheint am:scheint am:scheint am:
Freitag, 12. September 2025Freitag, 12. September 2025Freitag, 12. September 2025Freitag, 12. September 2025Freitag, 12. September 2025

Annahmeschluss ist am:Annahmeschluss ist am:Annahmeschluss ist am:Annahmeschluss ist am:Annahmeschluss ist am:
09.09.2025 um 10 Uhr09.09.2025 um 10 Uhr09.09.2025 um 10 Uhr09.09.2025 um 10 Uhr09.09.2025 um 10 Uhr

AngeboteAngeboteAngeboteAngeboteAngebote
ImmobiliengesucheImmobiliengesucheImmobiliengesucheImmobiliengesucheImmobiliengesuche
Windecker Familie sucht (Freizeit-)Windecker Familie sucht (Freizeit-)Windecker Familie sucht (Freizeit-)Windecker Familie sucht (Freizeit-)Windecker Familie sucht (Freizeit-)
GrundstückGrundstückGrundstückGrundstückGrundstück

Wir suchen in Dreisel ein ruhiges
Grundstück – z.•B. Garten oder Wie-
se, ggf. auch Bauland. Vielleicht besit-
zen Sie ein Grundstück, das nicht mehr
genutzt wird? Wir freuen uns über je-
des Angebot – und sagen herzlichen
Dank fürs Weitersagen oder Weiter-
geben! Kontakt:
mortenernst@gmx.de, 0175•5406457

KaufgesuchKaufgesuchKaufgesuchKaufgesuchKaufgesuch
Frau Stefan kauftFrau Stefan kauftFrau Stefan kauftFrau Stefan kauftFrau Stefan kauft

Pelze, Lederjacken, Schreib-Nähma-
schinen, Abendgarderobe, Porzellan,
Zinn, Krüge,Trachten,Taschen, Uhren,
Münzen, Schmuck, Zahngold ,Silber-
besteck, Bilder, Ölgemälde, Bernstein,
Hirschgeweihe,seriöse Kaufab-
wicklung. TEL: 015787151734, Mo-So,
9-20 Uhr.

Land u. ForstLand u. ForstLand u. ForstLand u. ForstLand u. Forst
agria Einachser Motormäher &agria Einachser Motormäher &agria Einachser Motormäher &agria Einachser Motormäher &agria Einachser Motormäher &
ErsatzteileErsatzteileErsatzteileErsatzteileErsatzteile

Müller Maschinen Troisdorf, 02241-
949090

GesucheGesucheGesucheGesucheGesuche
KaufgesuchKaufgesuchKaufgesuchKaufgesuchKaufgesuch

Kaufe KlaviereKaufe KlaviereKaufe KlaviereKaufe KlaviereKaufe Klaviere,,,,,     WWWWWeine & Cognaceine & Cognaceine & Cognaceine & Cognaceine & Cognac
Achtung sofort Bargeld für Näh-/
Schreibmasch., Bücher, Tischwäsche,
Rollatoren, Zinn, Tafelsilber, Münzen,
Modeschmuck, Pelze, Armband-/Ta-
schenuhren, Bekleidung D/H! Kaufe
alles aus Wohnungsauflösung. Gerne
machen wir Ihnen ein seriöses Ange-
bot Tel.: 0178-3732516 Hr. Braun
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KOMM IN UNSER

TEAM

SERVICETECHNIKER (M/W/D)

BEWIRB DICH JETZT!

„Talente im Dialog“
Die Berufsstarterbörse im Rhein-Sieg-Kreis“ im September in Troisdorf
Rhein-Sieg-Kreis (an). Auf der
Berufsstarterbörse „Talente im
Dialog“ haben Jugendliche auf
der Suche nach einer Ausbil-
dung, einem Studium oder ei-
nem Job die Möglichkeit, direkt
und persönlich mit Unternehmen
und Institutionen aus der Regi-
on in Kontakt zu treten. Der
Rhein-Sieg-Kreis veranstaltet
die Börse am Dienstag, 16. Sep-
tember, zum 12. Mal - dieses
Jahr in der Stadthalle in Trois-
dorf.  Viele weiterführende Schu-
len im Rhein-Sieg-Kreis haben
dieses Angebot der Berufsorien-
tierung fest in ihr Konzept inte-
griert und nehmen seit vielen
Jahren regelmäßig daran teil.
„Das unterstreicht, wie wichtig
es allen Beteiligten ist, Berufs-
orientierung vor Ort erlebbar zu
machen und Jugendlichen die
Vielfalt der Berufsbilder aufzu-

zeigen, sagt Regina Rosenstock,
Wirtschaftsförderin des Rhein-
Sieg-Kreises.
An den Messeständen können
sich Jugendliche, junge Erwach-
sene und auch deren Eltern über
die verschiedenen Praktikums-,
Ausbildungs- oder studienbe-
gleitenden Angebote, aber auch
weitere Karriereperspektiven
informieren. Alle Ausbildungsin-
teressierten sind herzlich will-
kommen. Zahlreiche Unterneh-
men und Institutionen aus der
Region, die Nachwuchskräfte
suchen, sind dabei. Eine Liste
und weitere Informationen gibt
es unter www.rhein-sieg-
kreis.de/talente-im-dialog.
Die Berufsstarterbörse „Talen-
te im Dialog“ wird von der Wirt-
schaftsförderung des Rhein-
Sieg-Kreises organisiert. Unter-
stützt wird sie von der Kreis-

sparkasse Köln, der Regional-
agentur Bonn/Rhein-Sieg, den
Wirtschaftsförderungen der
Städte Hennef, Lohmar, Nieder-
kassel, Sankt Augustin, Siegburg

und Troisdorf sowie der Hand-
werkskammer zu Köln, der Kreis-
handwerkerschaft Bonn/Rhein-
Sieg, der Industrie- und Handels-
kammer Bonn/Rhein-Sieg.
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Beruflicher Neustart ab 40
Weiterbildung und Quereinstieg klug nutzen
Ein Berufswechsel oder eine Wei-
terbildung mit über 40 ist heute
keine Seltenheit mehr - im Ge-
genteil: Angesichts des demogra-
fischen Wandels, digitaler Umbrü-
che und wachsender Fachkräfte-
engpässe wird lebenslanges Ler-
nen zur Regel. Für Menschen, die
sich beruflich verändern wollen
oder müssen, bietet das deutsche
Weiterbildungssystem zahlreiche
Instrumente.
Besonders im mittleren Lebens-
alter stehen heute deutlich mehr
Unterstützungsangebote bereit
als noch vor wenigen Jahren.
Vielfältige Förderinstrumente fürVielfältige Förderinstrumente fürVielfältige Förderinstrumente fürVielfältige Förderinstrumente fürVielfältige Förderinstrumente für
den Neustartden Neustartden Neustartden Neustartden Neustart
Zentraler Ansprechpartner ist in
fast allen Fällen die örtliche Agen-
tur für Arbeit. Sie stellt unter an-
derem den sogenannten Bil-
dungsgutschein aus. Dieser er-
möglicht die vollständige Finan-
zierung zertifizierter Weiterbil-

dungen - einschließlich Kursge-
bühren, Prüfungen, Lernmittel so-
wie gegebenenfalls Fahrt- und
Betreuungskosten. Für viele ist
dies der erste Schritt in Richtung
Umschulung, beruflicher Neuaus-
richtung oder Qualifizierung für
eine neue Branche. Eine vorheri-
ge Beratung durch die Arbeits-
agentur ist verpflichtend, ersetzt
aber gleichzeitig die Notwendig-
keit, sich in ein komplexes För-
derdickicht allein einzuarbeiten.
Ein weiteres wichtiges Instrument
ist das Qualifizierungschancenge-
setz. Es richtet sich an Menschen,
die bereits berufstätig sind und
sich innerhalb ihres Unterneh-
mens weiterentwickeln möchten
- oder sich fit für einen drohenden
Wandel im Arbeitsumfeld machen
wollen. Je nach Betriebsgröße
übernimmt der Staat bis zu 100
Prozent der Weiterbildungskosten
und gewährt Zuschüsse zum Ar-

beitsentgelt während der Maß-
nahme. Diese Regelung ist
besonders relevant für kleinere
Unternehmen, deren Mitarbeiten-
de sich häufig nicht aus eigener
Kraft weiterqualifizieren können.
Wer in einem besonders stark vom
Wandel betroffenen Berufsfeld
arbeitet oder von Jobverlust be-
droht ist, kann unter bestimmten
Voraussetzungen auch das Quali-
fizierungsgeld in Anspruch neh-
men. Dabei handelt es sich um
eine Art Lohnersatzleistung, die
es Beschäftigten ermöglicht, sich
während der Arbeitszeit weiter-
zubilden, ohne auf das Gehalt ver-
zichten zu müssen. Arbeitgeber
verpflichten sich im Gegenzug zur
Sicherung der Beschäftigung nach
Abschluss der Maßnahme.
Auch ohne Berufsabschluss zumAuch ohne Berufsabschluss zumAuch ohne Berufsabschluss zumAuch ohne Berufsabschluss zumAuch ohne Berufsabschluss zum
ZielZielZielZielZiel
Ein bedeutendes Förderinstru-
ment für Erwachsene ohne forma-
len Berufsabschluss ist das Pro-
gramm „Zukunftsstarter“. Es rich-
tet sich an Menschen über 25 Jah-
re, die bisher keinen Berufsab-
schluss erworben haben oder in
einem nicht anerkannten Beruf
tätig sind. Übernommen werden
nicht nur die Lehrgangskosten,
sondern auch Nebenkosten wie

Fahrt und Unterkunft. Zusätzlich
sind Prämienzahlungen bei be-
standener Zwischen- und Ab-
schlussprüfung vorgesehen. Ziel
ist es, mehr Menschen zu einem
anerkannten Berufsabschluss zu
führen - und so ihre Chancen auf
dem Arbeitsmarkt dauerhaft zu
verbessern. Auch wer einen
Schritt in Richtung beruflicher
Aufstieg plant, etwa durch eine
Meisterfortbildung oder eine Wei-
terbildung zur Fachwirtin, kann
Unterstützung beantragen. Das
sogenannte Aufstiegs-BAföG för-
dert berufliche Weiterbildungen
inzwischen deutlich großzügiger
als früher: Bis zu 18.000 Euro an
förderfähigen Lehrgangs- und Prü-
fungskosten werden übernom-
men, zudem gibt es einen Teiler-
lass bei erfolgreichem Abschluss.
Auch Teilzeitmaßnahmen werden
gefördert - ein entscheidender
Punkt für viele Berufstätige ab 40.
Landesförderung und persönlicheLandesförderung und persönlicheLandesförderung und persönlicheLandesförderung und persönlicheLandesförderung und persönliche
Beratung als SchlüsselBeratung als SchlüsselBeratung als SchlüsselBeratung als SchlüsselBeratung als Schlüssel
Ergänzend zu den bundesweiten
Programmen gibt es in vielen Bun-
desländern spezielle Landesförde-
rungen. In Nordrhein-Westfalen ist
dies beispielsweise der Bildungs-
scheck NRW. Er richtet sich an
Beschäftigte, Selbstständige oder
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Berufsrückkehrende mit einem zu
versteuernden Jahreseinkommen
unterhalb bestimmter Grenzen.
Die Förderung beträgt bis zu 50
Prozent der Kurskosten, maximal
jedoch 500 Euro pro Maßnahme.
Der Bildungsscheck kann jährlich

neu beantragt werden und ergänzt
andere Programme sinnvoll.
Wichtig bleibt: Jeder berufliche
Neustart beginnt mit einer indivi-
duellen Beratung. Die Arbeits-
agenturen, aber auch Volkshoch-
schulen, Industrie- und Handels-

kammern oder andere Bildungs-
träger bieten entsprechende
Sprechstunden an. Dort erhalten
Interessierte nicht nur Orientie-
rung, sondern auch konkrete Hin-
weise, welche Förderwege im per-
sönlichen Fall realistisch und sinn-

voll sind. Mit dem richtigen Plan
und etwas Mut wird aus einem
beruflichen Bruch schnell eine
neue Chance - gestützt von ei-
nem System, das gerade Men-
schen über 40 zunehmend gezielt
fördert.

Karrierechancen aktiv nutzen
Der Berufserfolg ist kein Zufall,
sondern das Ergebnis bewuss-
ter Entscheidungen und akti-
ven Handelns. Mit einem kla-
ren Plan, Engagement und stän-
digem Lernen eröffnen sich
zahlreiche Gelegenheiten für
den nächsten Karriereschritt.
Ziele setzen und sich sichtbarZiele setzen und sich sichtbarZiele setzen und sich sichtbarZiele setzen und sich sichtbarZiele setzen und sich sichtbar
machenmachenmachenmachenmachen
Setzen Sie sich klare, realisti-
sche Karriereziele sowohl kurz-
fristig als auch langfristig. An-
passungsfähigkeit ist dabei
ebenso wichtig wie eine durch-
dachte Planung. Um wahrge-
nommen zu werden, lohnt sich
aktive Selbstpräsentation: Brin-
gen Sie sich bei Meetings ein,
engagieren Sie sich in Projek-
ten, und suchen Sie das Ge-
spräch mit Vorgesetzten. Das
stärkt nicht nur Ihre Position,
sondern zeigt, dass Sie Verant-
wortung übernehmen möchten.
Weiterbildung: Das FundamentWeiterbildung: Das FundamentWeiterbildung: Das FundamentWeiterbildung: Das FundamentWeiterbildung: Das Fundament
für Ihre Entwicklungfür Ihre Entwicklungfür Ihre Entwicklungfür Ihre Entwicklungfür Ihre Entwicklung
Lebenslanges Lernen ist ein
zentraler Erfolgsfaktor. Fort-
und Weiterbildungen - intern
oder extern - halten nicht nur
fachlich auf dem neuesten
Stand, sondern zeigen auch Wil-
len zur Entwicklung.
Dies gilt besonders in Zeiten
schnellen Wandels und Themen
wie Digitalisierung oder neue
Arbeitsformen eröffnen zusätz-
liche Perspektiven.
Soft Skills und SelbstmarketingSoft Skills und SelbstmarketingSoft Skills und SelbstmarketingSoft Skills und SelbstmarketingSoft Skills und Selbstmarketing
Fachkompetenz allein reicht
nicht mehr:
Kommunikationsstärke, Team-
fähigkeit, Flexibilität und Em-
pathie sind im modernen Be-
rufsleben unverzichtbar. Selbst-
marketing bedeutet nicht, sich
aufzuspielen, sondern die eige-
nen Erfolge sichtbar zu machen
und die Stärken klar zu benen-
nen.
Den Mut zum Quereinstieg nut-Den Mut zum Quereinstieg nut-Den Mut zum Quereinstieg nut-Den Mut zum Quereinstieg nut-Den Mut zum Quereinstieg nut-
zenzenzenzenzen
Ein Wechsel in einen neuen Be-

reich kann lohnend sein. Viele
Unternehmen heißen Querein-
steiger willkommen und bieten
gezielte Einarbeitung an. In

Zeiten des Fachkräftemangels
ergeben sich hier zusätzliche
Chancen. Wer bereit ist, konti-
nuierlich zu lernen, sich einzu-

bringen und Gelegenheiten zu
nutzen, gestaltet seine berufli-
che Zukunft aktiv und nachhal-
tig.
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• Rückenschule
• Wirbelsäulengymnastik
• Aquafi tness
• Osteoporosegymnastik
• Muskelentspannung
• PRT-Rückentraining
• Wassergymnastik
• Pilates
• Beckenbodengymnastik
• Yoga

51570 Windeck-Rosbach    Mittelstraße 8-10    02292-5767
www.rosbacher-reha.com

T-RENA 
Trainingstherapeutische Rehabilitationsnachsorge

Damit Sie nach der Reha Ihre körperliche 
Leistungsfähigkeit wiederherstellen 
können.

ROSBACHER REHA
Zentrum für ambulante Rehabilitation,
Krankengymnastik und Physiotherapie


